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Kaiſers Wilhelm J. 
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um großen Galawagen, 
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Abend⸗Ausgabe. 
. € 
Kaiſerin zur Gratulation bei der Kaiſerin Tuguſta nahe. Die Paſſagiere des Fährſchiffes wurden noch zu vermehren. 
fuhren; es war der letzte Glückwunſch, den ſie über Bretter auf dem Dampfer „Stadt Norden“ Wunſch. 
der Hochſeligen darbringen konnten. Das alte geborgen. Der Lloyddampfer „Vorwärts“ 7 traf Toulon, 31. Dezember. (W. T. B.) Der 
Jahr hat ſie neun Tage darauf dahingehen zur rechten Zeit ein, um die Paſſagiere zü über⸗ ehemalige Marine-Minifter, Admiral Aube, iſt 
ſehen — das neue Jahr giebt uns in dieſen nehmen und das Fährſchiff durch das Eis in den geſtorben. 
jungen Sproſſen das Bild von neuem jungen Hafen zu führen. Boulogne ſ. M., 31. Dezember. 
Leben. Frankfurt a. M., 1. Januar. (W. T. B.) Parnell ift heute Nachmittag 2 Uhr mit 
B.) Franz Borguis, Theilhaber des Bankhauſes ſeinen Begleitern nach England abgereiſt. O'Brien 
Gebrüder Bethmann, iſt geſtorben. kehrte mit ſeinen Geſinnungsgenoſſen nach Paris 
Bonn, 1. Januar. (W. T. B.) Der Eis⸗ zurück. 


G. L. 


wald 


Anzeigen? die Petitzeile oder deren Raum im Morgenblatt 
15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


— 0 999 


1 mn 


Neujahr am Hofe. 

Se. Maj. der Kaiſer erwartete den Beginn 
des neuen Jahres in ſeinen Gemächern, umgeben 
von ſeinen hier auweſer den Geſchwiſtern, Ihren 
königl. Hoh. dem Prinzen Heinrich und den Erb- 
prinzlichen Herrſchaften von Sachſen-Meiningen. 
In der Geſellſchaft der hohen Herrſchaften befand 
ſich nur noch die nächſte Umgebung des Kaiſers 


Das ſei ſein innigſter 


D f n g 0 
Deut ſchland. Parnell wie O'Brien haben jede Mit⸗ 


und der Kaiſerin und ſeiner Geſchwiſter. Uralt 3 r J vergangen . 2 l ; 1 ber Ian i 
ä . 2 55 Saw belmiſchen a; 80 7 3 e Senden, Wür. gang des 5 el ee un und Re- 1 über den Inhalt ihrer Unterredung 
Gebräuchen der Neujahrsnacht werden auch am tembergs, Badens, der Niederlande, der Schweiz nde i. N 1 n : 

lönigl. Hofe ihre Rechte gegeben, und der flim-| und der Rheinlande zuſammen, um über die He⸗ 5 Italien. 


Hamburg, 1. Januar. (W. T. B) Der a 5 e 
Generalſtreik der Heizer und Trimmer iſt heute „n. Rom, 27. Dezember. (Voſſ. Zig) Die 
ausgebrochen, obgleich die Hafenverhältniſſe für Mehrzahl der liberalen Blätter mißbilligt die 
den Streik im Augenblicke ſehr ungünſtig liegen. borgeſtern erfolgte Ausweiſung des in die Ange- 

Die Neujahrsnacht iſt hier ganz ruhig ver⸗ legenheit Padlewski verwickelten Pariſer Sozialiſten 
laufen Dank den polizeilicherſeits getroffenen Gregoire aus „Palermo Schon deshalb, weil der⸗ 
zweckentſprechenden Maßregeln. ſelbe ohnehin im Begriffe war, ſich freiwillig 

den heimathlichen Gerichten zu ſtellen. Das Mi⸗ 


mernde Weihnachtsbaum verbreitete zum letzten 
Male im Jahre ſeinen verklärenden Lichterſchein 
über die Gemächer des Königsſchloſſes. 

Heute empfing der Kaiſer zuerſt die Gratu⸗ 
lationen der Ken des kaiſerlichen Hauptquartiers, 
des Oberhofmarſchalls Grafen Eulenburg, der 
Hofmarſchälle Frhr. von Lyncker und Graf Pückler, 
dann in den Paradegemächern die Glückwünſche 
ſeines großen 8 und der Herren und 
Damen Ihrer Maj. der Kaiſerin. Die Glück⸗ 
wünſche der hier auweſenden Mitglieder der 
kaiſerlichen Familie und der Prinzen aus deutſchen 
ſouveränen Häuſern empfing Se. Maj. der Kaiſer 
in der ſchwarzen Adlerkammer. Es waren hier 


bung der Lachszucht in den Nebenflüſſen der Mo⸗ 
ſel und des Oberrheins zu berathen. Den Vorſitz 
in dieſer Kouferenz führte der Geheime Ober⸗ 
Regierungsrath v. Friedberg, Würtemberg war 
durch den Ober⸗Regierungsrath v. Rieckert ver⸗ 
treten. Als Vertreter der Niederlande waren der 
Miniſterialdirektor Holsboer und der Fiſcherei⸗ 
rath Prof. Dr. Hök zugegen. Die ſchweizeriſche 
Regierung hatte den Oberforſtmeiſter Doaz ent⸗ 


Gewinnziehung der Braunjchweiger 20 Thaler⸗ Paſer zei RR. 7 
ſandt. Als Ergebniß der Berathung verlautet Looſe 60,000 Mk. Nr. 47 Ser. 6197 ; 7200 Ern de ee er den 3 5 1 
nach dem „Std. f. W.“ u. A. daß die nieder Nr. 36 Ser. 8113, je 3000 Mk. Nr. 2 Ser. glaubt haben, auf ein Vorgehen gegen den aus⸗ 
ländiſche Regierung alle zwei Jahre in die zum 7916, Nr. 13 Ser. 3815; 2100 Mk. Nr. 39 ſändiſchen Revolutionär deshalb nicht verzichten 
Moſelgebiet gehörigen Eifelflüſſe Lachsbrut ein⸗ Ser. 1734, je 300, Ml. Nr. 10 a a, Nr. zu dürfen, weil er ſeine Zeit zu ſozialiſtiſcher 
ſetzen wird. 34 Ser. 111, Ar. 2 Ser. 3604, Nr. 28 Ser. Propaganda benutzte. In einer Unterredung mit 


verſammelt: Ihre königl. Hoheiten Prinz Heinrich er \ iner 4010, Nr. 38 Ser. 4430, Nr. 22 Ser. 6707, h ler 

ER De i re agdeburg, 30. aber. Nach einer 4010, Nr. 30, Ser. 230, der. 2 Ser. 670% einem “ 
Frinzeſſin Friedrich Karl, Prinz und Prinzeſſin e d eilt 135 Kreis Nr. 19 Ser. 7478, Nr. 43 Ser. 7916, Ar. 49 welchem er ſich gleich A e kan in 
Friedrich Leopold, Prim Alexander, die Erbprinz, Ser. 7982, Ni. 27 Ser. 9585; je 87 Mi. Nr. Palermo mit der Bitte um Rath und Beiſtand 


Jerichow II. iſt den Gaſtwirthen und den Ge⸗ 
tränk Kleinhändlern der Verkauf von Branntwein 
nur gegen Baarzahlung geſtattet, der Verkauf 
von Branntwein an Perſonen unter 16 Jahren 
aber überhaupt nicht geſtattet. Verboten iſt fer⸗ 
ner der Verkauf oder die Abgabe von Brannt⸗ 
wein an Perſonen, welche betrunken, angetrunken 
oder behördlicherſeits als Trunkenbolde bezeichnet 
worden find. Den letzteren darf auch der Auf: 
enthalt in den Wirthſchaftsräumen nicht geſtattet 
werden. a 

Schönebeck, 28. Dezember. Der „Magdeb. 
Ztg.“ berichtet man: Unſere Stadt prangte 
heute im Fahuen⸗ und Tannengrünſchmuck; 
feierte doch heute die königliche Saline den Ge⸗ 
denktag des hundertjährigen Beſtehens des könig⸗ 
lichen Salzamtes und den Tag der Namensge⸗ 
bung des neuen Steinſalzſchachtes. Anweſend 
waren zu dieſer Feier Ober⸗Präſident v. Pom⸗ 
mer⸗Eſche. Wirklicher Geheimer Ober⸗Bergrath 
Lindig, Berghauptmann v. d. Heyden⸗Rynſch, 
Geheimer Ober⸗Bergrath Freund, Geheimer 
Ober⸗Regierungsrath Mosler, Geh. Bergrath 
Pinno, Bergräthe Schreiber, Weißleder, Schröcker, 
Salinen⸗Direktor Leopold, Landrath Pape u. ſ. w.; 
ebenſo nahmen die Behörden der Stadt und 
Bürger aus der Stadt an der Feier Theil. 
Nach dem Feſtgottesdienſt zog die Belegſchaft 
unter Muſik hinaus nach dem Schachte, wo auch 
bald die Belegſchaft der Grube Eggersdorf ein⸗ 
traf. Eine Strophe des Liedes „Nun danket 
Alle Gott“ eröffnete die Feier. Bergrath Mentzel 
führte dann in einer Anſprache aus, daß man am 
e in Peine habe, mit danke em 
Herzen zum Himmel zu blicken, daß die gütige 
Vorſehung es zugelaſſen habe, nach mühſeliger 
Arbeit und heißem Ringen mit den Naturkräften 
den, Schacht vollendet in jehen. _ Schließlich: jei 
es ing Fleiß 1 wer ge» 
lungen das Werk fertig zu ſtellen. Hente ſolle 
es gekrönt werden mit dem Namen eines Man⸗ 
nes, der dem deutſchen Volke ein Vorbild in der 
Arbeit ſei; es ſolle mit hoher Genehmigung den 
Namen des Feldmarſchalls Grafen Moltke führen. 
In dem Augenblicke fiel die Hülle von der am 
Wee 8 sul Tafel, ar in 

pte des Monarchen erhob ſich der Kaiſer⸗ weit in leuchtenden, goldenen Lettern die Worte 
baldachin mit den — a führt: „Graf Moltke, 1890.“ Unter Böller⸗ 
Auf der dritten Stufe ſtand der vergoldete Thron⸗ ſchüſſen ertönte brauſend das „Glück auf!“ — 
jeijel, aber wie es ſchon unter des hochſeligen Wirklicher Geheimer Ober⸗Bergrath Lindig wies 
0 Majeſtät der Brauch war, dann auf die neuen und ſchweren Aufgaben hin, 
ſo nimmt auch Kaiſer m II. den Thronſitz die das kommende Jahrhundert für den Betrieb 
nicht ein; er ſteht vor den Thronſtufen. Zu bei bringen werde. Zur Anerkennung für Arbeit 
den Seiten des Kaiſers ſtanden Leibpagen, rechts und Leiſtung ſei er vom Miniſter beauftragt, 
die Prinzen, dann der die Kour leitende Oberhof⸗ folgenden Beamten das Allgemeine Ehrenzeichen, a 5 
und Hausmarſchall Graf Eulenburg; links dom das Se. Majeſtät verliehen, zu überreichen: ungeſtört bleibe. 
Throne der Chef des kaiſerlichen Hauptquartiers[ Dem Grubenſteiger Köhler, Eggersdorf, dem 


5 G b Die Regierung halte trotz entgegengeſetzter 
eral von Wittich und der Mini önig⸗ Materialienverwalker Heiſe, dem Oberhauer Red⸗ 5 DAR: g 
Gener der Miniſter des könig ſich dem n SN Gerüchte an der Verwaltungsform feſt; die vor 


lich meiningiſchen Herrſchaften, Se. Durchl. Prinz 
Albert von Sachſen⸗Altenburg, der Erbprinz 
Reuß j. L. 

Der Kirchgang geſchah unter großem Vortritt 
der Hofe und Leibpagen, der Hof-, Ober⸗Hof⸗ und 
Oberſten Hofchargen. Se. Majeſtät der Kaiſer 
geleitete Ihre königl. Hoheit die Prinzeſſin Friedrich 
Karl nach der Schloßkapelle, Se. königl. Hoheit 
Prinz Heinrich führte Ihre königl. Hoheit die 
Prinzeſſin Friedrich Leopold, Seine königl. Hoheit 
Prinz Friedrich Leopold Ihre königl. Hoheit die 
88 von Sachſen⸗ Meiningen. Im 
Weißen Saale, unter dem Bilde der Kaiſer⸗ 
proklamation, ſtand die Schloßgarde in Parade⸗ 
Uniform unter dem Kommando des Oberſt⸗Lieute⸗ 
nants von Keſſel. Der ganze Hof war in Gala. 
Se Majeſtät der Kaiſer trug die geſtickte Generals⸗ 
uniform mit dem Bande des hohen Ordens vom 
Schwarzen Adler und anderen preußiſchen Ordens⸗ 
dekorationen. 

Die in der Hofanſage aufgeführten Kategorien 
der hoffähigen Perſonen des Zivil⸗ und Militär⸗ 
ſtandes hatten ſich gegen 10 Uhr in der Schloß⸗ 

kapelle verſammelt und nahmen die Plätze rechts 
und links des Altars und dieſem gegenüber ein. 
Se. Majeſtät der Kaiſer ſaß gegenüber dem Altar 
zwiſchen den Prinzen und den Prinzeſſinnen feines 
Hauſes. Die Altarſtätte war von dem evange⸗ 
liſchen und dem katholiſchen Feldpropſt der Armee 
D. Richter und Biſchof Dr. Aßmann, dem Hof⸗ 
prediger D. Frommel und dem Konſiſtorialrath 
Dryander umgeben. Die Geſänge führte der 
Domchor aus, die Begleitung des Gemeindege⸗ 
Rn ſchah durch das Muſikkorps des Kaiſer 
2 . Regiments. Die Neujahrspredigt hielt 
ouſiſtorialrath Dryander; der Predigt war der 


Text: „Es werden wohl cer e ; 
gelegt. wohl Berge weichen ꝛc.“ unter 


Nach Beendigung des Gottesdienſtes ging 
der Kaifer mit den Prinzen und Prinzeſſinnen 
nach den in der Bildergallerie gelegenen Ge⸗ 
mächern zurück und erſchien dann, umgeben von 
den Prinzen des königlichen 1 — unter dem 
großen Vortritt wieder im Weißen Saale, um 
hier die Beglückwünſchungskour der in der Ka⸗ 
h elle Verſammelten anzunehmen. Ueber dem 


4 Ser. 755, Nr. 39 Ser. 3604, Nr. 1 Ser. 


4010, Nr. 11 Ser. 8163. Nr. 4 Ser. 9985. behufs Rückkehr nach Frankreich vorſtellte, hat 


ſich Gregoire ſehr eutſchieden auf die Seite des 
Straßburg i. E., 31. Dezember. (W. T Mörders Seliwerstow's und derf ruſſiſchen Revo⸗ 
B.) Dem Vernehmen nach tritt der Landesaus⸗ lutionäre geſtellt. Nach Gregoire's Aeußerungen 
ſchuß von Elſaß⸗Lothringen am 15. Januar zu⸗ iſt der General als Verfolger und Verräther die⸗ 
ſammen. ſer Revolutionäre auf Grund eines förmlichen 
Beſchluſſes mit dem Tode beſtraft worden, und 

ſoll die That durchaus als ein politiſches, nicht 
als gemeines Verbrechen zu betrachten ſein. An 
dem Rechte der Revolutionäre zu derartiger 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 31. Dezember. (W. T. B.) Wie 
die „Preſſe“ meldet, iſt heute das Eiſenkartell dem R v 
zwiſchen den öſterreichiſchen und ungariſchen Selbſt hülfe zweifelt Gregoire nicht. Er rühmt 
Werken auf drei Jahre erneuert worden, die ſich, den Mörder bis zur Veranſtaltung der 
Rima Muranyer Gewerkſchaft habe jedoch ein abenteuerlichen Flucht in ſeiner Wohnung ver⸗ 
beträchtliches Quantum zu Gunſten der Eifen- borgen gehalten zu haben, und er ließ durchblicken, 
werke der Staatseiſenbahn⸗ Geſellſchaft abtreten daß Padlewski ebenfalls in Palermo geweſen fein 
müſſen. a könne, eine Angabe, die auf die gleiche Stufe mit 
Veit 31. Dezember. (W. T. B.) Das denjenigen zu ſtellen iſt, nach welcher der Flücht⸗ 
amtliche Blatt wird morgen die kaiſerliche Ent⸗ ling ſich in Trieſt oder Genua, in London, 
ſchließung veröffentlichen, durch welche der Mi Southampton oder Amſterdam eingeſchifft haben, 
niſter Szögyenvi zum lebenslänglichen Mitgliede überdies in Mailand, Turin, der Schweiz, Bel⸗ 
des Magnaten ⸗Hauſes ernannt wird. gien u. ſ. w. geſehen worden ſein ſoll. Die 
eft, 1. Januar. (W. T. B.) Graf Lud⸗ neuigkeitslüſternen Blätter zeigen ſich in dieſem 
wig Tisza begrüßte heute anläßlich des Jahres- Falle über die Maßen bereit, das Beſtreben der⸗ 
wechſels den Miniſter⸗Präſidenten Grafen Sza⸗ jenigen zu unterſtützen, welche die Spur des 
pary im Namen der liberalen Partei. Szapary Flüchtlings verwiſchen wollen. Gregoire iſt am 
dankte der Partei für das ihm bewieſene Ver⸗ 25. Nachmittags bei der Rückkehr von einem 
trauen und erklärte, die Regierung halte es für durch palermitaniſche Sozialiſten ihm zu Ehren 
yet wünjchenswerth, daß der den Intereſſen veranſtalteten und durch revolutionäre Reden ge⸗ 
eider Theile Rechnung tragende Handelsvertrag würzten Frühſtück am Eingange des Hotels durch 
mit Deutſchland zu Stande komme, welcher die Polizeibeamte in Empfang genommen und nach 
Freundſchaft und das politiſche Bündniß, in der Polizeidirektion geführt worden, wo ihm das 
welchem Ungarn mit Deutſchland lebe und in Ausweiſungsdekret mitgetheilt wurde. Trotz feines 
mr leben wolle, nur inniger geſtalten werde. Einſpruchs und desjenigen zweier italieniſcher 
Lebhafte Zuſtimmung.) Der gute Wille ſeitens Parteigenoſſen, die ihn begleiteten, wurde er in 
aller Faktoren ſei ein ſo aufrichtiger, daß volle Haft behalten, um die Ausführung des Befehls 
Hoffnung für einen befriedigenden Abſchluß des zu ſichern, nach welchem er mit dem nächſten 
en ne ir 2 rt 1 5 Dampfer nach Marſeille befördert werden ſollte. 
a laßſtab für die mit anderen Ländern, be⸗ Rom, 31. Dezember. (W. T. B.) Eine 
rare den öſtlichen, zu ſchließenden Verträgen e arne 5 in 5 8 8 der 
. ? Sa Via Salaria gelegenen Priscilliani P 
Obgleich namentlich Serbien und Rumänien (fomben 5 e 
in der Rohproduktion gewiſſermaßen Ungarns Kommendatore di Roſſi die Entdeckung einer aus 
Konkurrenten ſeien, ſo herrſche doch eine der- dem 4. Jahrhundert ſtammenden Baſilika des 
artige Gegenſeitigkeit der Intereſſen mit den- heiligen Sylveſter angezeigt. In derſelben wur⸗ 

ſelben, daß es nicht auf Ungarn ankommen den ſechs päpſtliche Gräber gefunden. 
werde, auch freundſchaftliche Handelsbeziehungen Rom, 1 na (W. T. B.) Der Gou⸗ 
mit ihnen zu unterhalten. „verneur von Adua, Maſchaſcha, bittet i N 
Bezüglich der Kirchenpolitik konſtatirte Sza⸗ . a „ ele, bittet in einem 
> a - Telegramm an den Miniſterpräſidenten Crispi 
pary, Ungarn ſei der religiöſen Intoleranz ab zu i Er: u ER 
] e, dem Könige und der königlichen Familie feine 

geneigt und er hoffe, daß trotz der Maulwurfs⸗ Huldigung auszudrücken und dieſelb 
arbeit ſubalterner Organe der geſchichtliche Pa- ſſchern daß 555 Wünſche des Koni 5 Menelit 
triotismus des hohen Klerus, wie früher in viel einzig und allein dahin gingen, die Freundschaft 


wichtigeren Fragen, einen Ausweg finden werde, |, iſche f DOM. 
und daß der Friede der Konfeſſionen auch fortab 5 e und Aethiopien zu ae und 


Großbritannien und Irland. 


London 29. De zember. Ueber die Lage 
der ſchottiſchen Eiſenbahnſtreiks läßt ſich kaum 
ein Urtheil fällen. Beide Parteien behaupten, 
daß die andere an Boden verliert. Die Be⸗ 
ſchränkung des Verkehrs an den Weihnachtstagen 
iſt den Geſellſchaften natürlich ſehr zu Statten 
gekommen. Dennoch liegen noch eine Menge 
Weihnachtsballen auf den Güterbahnhöfen und 
m. 5 Pe a Streiker jagen, 
5 aß mehrere wegen Farbenblindheit entlaſſene 
trauen dem Urtheile der Nation entgegenſehen. Lokomotivführer e angeſtellt 1 — — fab. 

Belgien In der Hauptſache wird der Ausgang des 
Belgien. $ Streikes wohl davon abhängen, ob und inwieweit 

Antwerpen, 1. Januar. (W. T. B.) von England Hülfe für die Geſellſchaften oder 
In Folge des fortdauernden Froſtes iſt der Stand für die Ausitändigen kommt. Die nord britan⸗ 
der Schelde ſo gefährlich geworden, daß der niſche Eiſenbahngeſellſchaft ſucht in den Zeitungen 
Lootſenverein beſchloſſen hat, keine Loolſen weiter von Crewe, wo ſich die großen Maſchinenwerk⸗ 
zu entſenden. Größere Dampfboote, welche ver- ſtätten der Midland⸗Eiſenbahn befinden, mittels 
ſucht haben, den Fluß hinaufzufahren, haben Annoncen Lokomotivführer, Heizer, Zugführer 
nach Vliſſingen zurückkehren müſſen. Der und Signaliſten. Dauernde Beſchäftigung wird 
„Preeuſeur“ meldet, daß der Dampfer „Prin- den Bewerbern jedoch nicht verſprochen. Die 
zeſſin Louiſe“ im Middelgat mit zerbrochener Midland⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft hat ihren ſchotti⸗ 
Schraube liegt. ſchen Kolleginnen 30 Lokomotivführer geliehen, 
welche jedoch nach Beendigung des Streiks in 
ihre alten Stellen wieder einrücken. Auch eine 
Anzahl Lokomotiven ſendet die Midland⸗Bahn 
nach Schottland. 


9 zubringenden Vorlagen würden auch der öffent⸗ 
lichen Meinung vollkommen zugängig iſein. Die 
Regierung ſei auf einen harten Kampf vorbe⸗ 
reitet, hoffe aber mit Unterſtützung der Majori⸗ 
tät der Nation aus demſelben ſiegreich hervor⸗ 
zugehen. Der Miniſterpräſident konſtatirte, daß 
Dem das Verhältniß der liberalen Partei zu der Re⸗ 

gierung ein ſehr inniges ſei; beide bunten bei 
den Wahlen nach anderthalb Jahren mit Ver⸗ 


dem e Werke geholfen haben, ſpreche er den 
Dan 


Ernennung zum Fahrſteiger und einen Ehren⸗ 
häckel. Ein dreimaliges „Glück auf!“ auf Se. 
Majeſtät als Gelöbniß der Treue ſchloß die 
Rede. — Die Gattin des Geheimen Oberberg: 
raths Freund überreichte der Belegſchaft einen 
koſtbaren Bandſchmuck zur Fahne. Der Schmuck 
führt die Worte: „Gräf Moltke, 1890“ und auf 
der andern Seite den Wahrſpruch: „Feſt, treu 
und wahr in Noth und Gefahr.“ — Vom Mi⸗ 
niſter waren für die Arbeiter 2200 Mark zur 
Vertheilung angewieſen. Nun ging es zum 
Stadtpark, wo das Arbeiterfeſt mit einer Auf⸗ 
führung begann. 


hohen Ordens 
g der General⸗Feld⸗ 


Frankreich. 


dem Propheten, 3) Marſch aus der Oper „Die Bewahrung der däniſchen Sprache in den nord⸗ Sitzung abermals den für die Polizeipräfektur In London hat ſeit 19 T Froſt 
5 E 2 8 . x Tage t ge 
lkunger“. 5 ſchleswigſchen ede zum Zweck hat, iſt nun⸗ geforderten Kredit abgelehnt und ferner be- herrſcht. Eine jo En anbanierube Kilt en 


Rufe u Weißen Saale aus begab ſich der 
die 


England ſeit 1813 nicht vorgekommen. Die 
Straßen ſind ſeit 14 Tagen mit Schnee bedeckt. 
In den Vorſtädten liegt er ſtellenweiſe noch 4 
bis 5 Zoll hoch. 
Der Premierminiſter der Kapkolonie, Cecil 
Rhodes, hat den Iren 10,000 eſtr. für ihre 
nationale Bewegung zugeſagt. Hiervon hat er 
5000 Eſtr. ſchon eingezahlt. Man iſt geſpannt, 
welche Fraktionzdie übrigen 5000 Yitr. erhalten 
wird, Parnells oder Mac Carthys. Rhodes 
trifft in einigen Tagen in England ein. 
Während des Morgengottesdienſtes in der 
katholiſchen St. Marys Kirche in Edinburg brach 
geſtern ein Feuer in einer anjtoßenden Kapelle 


nach dem Marineſalon und empfing hier 
oiſchaſee ver europäfſchen Macke 


ihre ee, t in großer Uniform; des Landtages eine Abſchrift der Petition zugehen tements zuſtehen ſolle. Der Miniſter des Innern, 


Pferden und der Diener Fin 


hatten das Intereſſe und den Bei ; N a um; 
Bee zum Schloſſe Befegt haltenden Den, bi am 20. Februar d. J. in Nordſchleswig 13672 


uf die Tribüne an der Kapellenſei bie 7 pCt. af 5 ) . widerte, ſeine Geſinnungen ſeien aus. Die letztere brannte ab. Der Gemeinde 
vier älteſten Pri er Kapellenſeite kam: die 7 pCt. gleichzeitig deutſchredend), Kreis Apenrade nicht minder aufrichtige für die vor ihm ſo bemächtigte sich eine anik uad 
Bluſen, der Prinzen in weißen und ſchwarzen 4819 (wovon 13 pCt. gleichzeitig deutſchredend) würdig vertretenen Länder; er nehme mit inniger n Tec Ba e Ba 


Bi 15 den Thüren, welche rechtzeitig geöffnet wurden. 
0 FR hen Schleifen auf deu runden e gleichzeitig beutfehrebenb), 
onbfä . rderney, 31 Dezember. (W. T. i 
re En me Bil, munter, lebenpig Mannschaft rg im Elle enden Weg 
die drei älleſten mit m en Jahre ſaßen bootes der Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchi⸗ 
ihren kaiſerlichen Eltern ger wurde durch den Dampfer „Stadt Norden“ 

5 als der Kaiſer und die gerettet. Die Mannſchaft war“ dem Erfrieren 


der Ausweg durch die Flammen abgeſchnitten 


Die Gedanken des Frie⸗ 
dens, der Freiheit, der Gerechtigkeit und des 
Fortſchrittes, welche die Republik A würden 


Sprung ins Freie retten. 


Nußland. 


nicht verfehlen, dieſe werthvollen ympathien Petersburg, 1. Januar. 


Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. 


Gerstmann, Ot,o Thiele. 


1a 3 7 b. W Br, $ a c 2 | 
Braunſchweig, 31. Dezember. (W. T J niſterim des Innern, welches den Präfekten von 


Den auf der Gallerie Befindlichen war jedoch legaten zu einer Verſammlung zu ſenden, die 


und ſie mußten ſich durch einen 18 Fuß tiefen Ohio abgehalten werden ſoll. Zweck dieſer Ver⸗ 


Die Verwaltung Landfrage, die A 


Freitag, 2 Iannar 1891. 


Mosse, Haasenstein & Vogler, 
Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
Hamburg 


G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


der Südweſt⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ordnete Vor⸗ 5 
arbeiten für eine neue Linie von Kiew über E 
Smolensk nach Petersburg an. Be 
Die „Börſen⸗Zeitung“ bekämpft die irrige 
Anſicht, daß ein künſtlicher Druck auf die ruſ⸗ 


(W. T. ſiſche Valuta im Intereſſe des ruſſiſchen Exports ; 


ausgeübt werde. Die Käufe der Reichsbank ſeien | 
eine Folge der Konzentrirung der Zahlung der 5 
Metallkoupons ſämmtlicher Eiſenbahnen durch die a 
Reichsbank, welche in die Nothwendigkeit verſetzt 
iſt, große Goldvorräthe anzuſchaffen. 

Petersburg, 1. Januar. 3 (W. T. B.) 
Aus den öſtlichen Gouvernements wird die nun⸗ . 
mehr erfolgte Ausführung! der feiner Zeit ange⸗ K 
ordneten Formirung der oſtſibiriſchen Schützen⸗ Th 
Bataillone Nr. 5 und 10, ſowie des oſtſibiri⸗ 1 
ſchen Linien⸗Bataillons Nr. 6 gemeldet. Das 7 


bisherige oſtſibiriſche Schützen⸗Bataillon Nr. 5 
bat die Nummer 9 erhalten und die Lokal⸗ 2 
truppenkommandos im Pacificlitorale ſind aufge⸗ 0 
löſt worden. Die Maßnahmen bedeuten keine * 
Erhöhung des Effektivſtandes der Truppen in den 9 


öſtlichen Gouvernements, ſondern es handelt ſich 
nur um eine Umformirung der bereits beſtehen⸗ 
den Truppenkörper. 

Petersburg, 1. Januar. (W. T. B.) 
In Wladiwoſtok iſt die Schifffahrt in Folge des 


Froſtes geſchloſſen worden. 4 1 
Serbien. 55 
Belgrad, 31. Dezember. (W. T. B.) Der A 


Miniſter des Innern theilte der Skupſchtina die BR 
in befriedigender Weiſe erfolgte Beilegung der N 
Priſtenaaffaire (Ermordung des ſerbiſchen Kon⸗ 
ſuls Marinkowitſch) mit. Die Skupſchtina hat 
ſich bis zum 16. Januar a. St. vertagt. 

Die Bezirke Krajna und Mlawa ſind als 
verſeucht für den Viehverkehr kvollſtändig ab⸗ I. 
geſperrt. 7 

Aſien. Eu 

China. Der Kaiſer von China will vom 
nächſten Jahre ab den Neujahrsempfang des i 
diplomatiſchen Korps auch in China zu einer 
ſtehenden Einrichtung machen. Er hat unterm 
13. Dezember dieſerhalb eine Verfügung erlaſſen, 
die auf dem Drahtwege hierher gelangt und in 
getreuer Ueberſetzung uns übermittelt worden iſt. 

Die Verfügung lautet: 1 

„Seit Abſchluß der Verträge haben ſich alle Er 
Mächte kraft ihres Handſchreibens in eingehend⸗ f 
ſter Weiſe nach Unſerem Wohlbefinden erkundigt. 7 
Die Dauer des freundſchaftlichen Bandes hat 5 
ſich dadurch um ſo mehr befeſtigt. Es gereicht 
Mir zur beſonderen Genugthuung, daß die in 
Peking beglaubigten Geſandten aller Souveräne 
durch ihre Mitwirkung dazu beigetragen haben, 
die Eintracht und den Frieden zu fördern und jo 
die guten Beziehungen der Nationen noch feſter 
zu verbinden. Im Februar vorigen Jahres bei 
wiederholten feierlichen Auläſſen, zu Ebren 
Meiner Thronbeſteigung und Meiner Vermh 
lung haben Ihre Majeſtät die Kaiſerin⸗Mutter 
em Tſungli Jamen (Auswärtigen Amt) den Be⸗ 
fehl zugehen laſſen, ein Bankett zu veranſtalten, 
zu welchem auf Wunſch der Kaiſerin⸗Mutter 
Einladungen an die Vertreter ſämmtlicher frem⸗ 
den Nationen ergangen ſind, wo beim Anſtoßen 
der Pokale die Gefühle des Freundſchaftsaus⸗ 
tauſches zum Ausdruck gelangten. Die Anregung 
zu dieſem köſtlichen Gedanken verdient in der 

hat hervorgehoben zu werden! Seit Ueber⸗ 
nahme der Regierungsgeſchäfte unter Meiner 


Leitung ſind bereits zwei Jahre verfloſſen. Ich 
bin gewillt, dem alten Brauch gemäß, wie im 


Jahre 1873 (im 12. Regierungsjahre des Kaiſers 
Tung Tchi) die Chefs der Miſſionen in Audienz a 
zu empfangen und mit der Zubilligung als 
Zeichen Meines beſonderen Wohlwollens in jedem 
Jahre einen offiziellen Audienztag feſtzuſetzen. 
Die in Peking beglaubigten Geſandten und Ge- 
ſchäftsträger werden vom erſten Monate des 
nächſten Jahres an an einem von Mir zu br 
ſtimmenden Tage, zu welchem das Ziungi 
Jamen behufs Entgegennahme Meines weiteren 
Befehls den Antrag zu ſtellen hat, in Audienz 
empfangen. Am Tage nach ſtattgehabter Audienz; 
wird im ent Samen zur Würdigung des 
Tages ein Feſtbankett zu Ehren aller fremden 
Geſandten veranſtaltet, welches im Jannar jeden 
Jahres daſelbſt ſtattfindet. Diejenigen Geſandten, 
welche nachträglich in Peking eingetroffen, können 
erſt im folgenden Januar empfangen werden. 
Bei jeder großen Feierlichkeit bei Hofe, an wel⸗ 
cher Inländer wie Ausländer dem Gefühle der 
Freude Ausdruck verleihen, wird das Ziumgli 
Jamen beauftragt, um die Weihe des Tages zu 
erhöhen, wiederum ein Feſtmahl zu veranſtalten 
zum Beweiſe Meiner freundſchaftlichen Geſin⸗ 
nungen und Meines überaus feſten Vorſatzes, f 
welchen Ich zur Befeſtigung des Freundſchafts 
bandes zu allen hier vertretenen Nationen hege. 1 
Was die Etiquette anbelangt, wird das Jamen 5 
angewieſen werden, Mir darüber rechtzeitig Mel⸗ N 
dung zu erſtatten. Beachte Dieſes.“ 

Peking, 1. Januar. (W. T. B.) Prinz 
Cyun, der Vater des Kaiſers von China, it ge 
ſtorben. 5 


Amerika. 

rk, 12. Dezember. Die Blätter / 

welche den ebenſo räuke⸗ wie ämterſüchtigen Gon⸗ 
verneur David B. Hill in Newvork unterſtützen, 
möchten gern das Volk glauben machen, daß die 
unabhängigen Republikaner, „Mugwumps“ ge⸗ 
nannt, nicht abgeneigt ſeien, Herrn Hill in den 
Bundesſenat zu wählen. Hill beſitzt ſicherlich 
manche Fähigkeiten, allein ſein ſonſtiges Leben 
und Streben ſtimmt durchaus nicht mit den po⸗ 
litiſchen und moraliſchen Anſchauungen der Mug⸗ 
wumps überein. Es iſt jedoch kaum nöthig, 
darauf hinzuweiſen, daß die unabhängigen Repu⸗ 
blikaner, zu deren Führern Karl Schurz zählt, 
nicht daran denken, einen Mann, wie Hill in 
den Bundesſenat zu ſenden und ihm ſo den Weg RN 
bahnen zu helfen, im Jahre 1892 ſich um das 2 
höchſte Amt, welches das amerikaniſche Volk zu ö 
vergeben hat, um das Präſidentenamt Herrn RB 
Cleveland gegenüber zu bewerben. “4 
Am 13. d. M. tagte zu Topeka im Staate 
Kanſas der „Bund der Farmer“ und erließ nach 
längerer Berathung einen Aufruf, in welchem 
alle ähnlichen Vereine aufgefordert wurden, De⸗ 
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am 23. Februar 1891 in Cincinnati im Staate 


ſammlung ſoll u. a. ſein: „Die Gründung einer 
nationalen Unionspartei“, deren Streben in der 
Hauptſache darauf gerichtet ſei, die Finanz⸗ 

rbeiterverhältniſſe 


8 


eg e = Ä A 
eingehen zu laſſen. Die Fin nzen des Staates und Seewehr 1. Aufgebots ſowie der Erfag-Re-|ves genannten Herrn bis nach den Feſttagen ſchloſſen wurde, daß es weder vorwärts 
’ v ’ 


den Schatzmeiſter bleiben undezahlt und die Aus⸗ nen haben, findet am 23. Januar 1891, Vorm. den und weihevolle Stimmung wünſchten, den blieben in dieſer verhängnißvollen bis 
5 | erhängnißvollen Lage bi 


Paris, 31. Dezember, Nachmittags Ge 
treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 
ber lung are i 0 beh., per Dezember 27,90, per Jauuar 26 50, 
hier iſt uns vor dem Weihnachtsfeſte der migung | Paten ie aber in der Mitte des Stroms ange- 5er eg 7 Dar K 2 
angt, U i . 302 1 on RN „ 

ngt, als ihr Boot von Eismaſſen jo einge März Juni 18,20. Meb! beh., per Dezem⸗ 
ber 59,80. per Januar 59,30, per Januar⸗April 
59,50, per März⸗Juni 59,70. Rüböl matt, 


ſchlechter Verfaſſung: Anweiſungen an ſerve und der Marine⸗Erſatz⸗Reſerve zu erſchei⸗ zuri r Frie⸗ 
0 50 ſatzj⸗Reſ 3 chei⸗ zurückgelegt haben, da wir in den Feſttagen Frie- noch rückwärts konnte. Die drei Mznner 


gaben find dauernd größer, als die Einnahmen. 9 Uhr, auf dem Hofe des Garde⸗Landwehr⸗Zeug⸗ wir 0 Fef itwillia £ 65 < a 
‚ Hof andwehr⸗Zeug⸗ wir nun aber nach den Feſttagen bereitwillig zum ſpäten Abend. Gegen 10 Uhr athmeten fie per Dezember 65,00, per Jauuar 64,00, ver 


So läßt es ſich erklären, daß einſchneidende Maß⸗ hauſes ſtatt öffentli 

7 J . I „ 5 7 g veröffentlichen. e = : f 2 e Januar⸗April 64,75, per März⸗Juni 65,75 

regeln getroffen werden, um die Geldverhältniſſe — Von den den diesjährigen Weihnachts⸗ Der Artikel wendet ſich gegen die von dem eltern ar N Leue U Spiritus ruhig, * Wen 37,50, ber 
: 7 1 Januar 38,00, per Jannar⸗April 38,50, per 


Chef unſeres Geſchäftes, Herrn R. Graßmann, kenntli b g 
AR e F ann, kenntlich zu machen, vergeblich. Große Verzweif⸗ : 5 s : j 
en re een dieſer demnächſt lung bemächtigte ſich nun der Unglücklichen, Mai⸗Auguſt 40,50. — Wetter: Nehelig. 

welche bei der immer heftiger werdenden Kälte Paris 31 Dezember Nachmittag (S plak⸗ 


ſetzgebung von 125,000 Dollars auf 75,000 (Birke N de dr ; N 455 
Dollars ermäßigen. Außerdem Toll die Legisla⸗ en Angehörigen dee mit Stern; 21. Dezember 1890. den Tod durch Erſtarrung vor Augen hatten. Kourſe.) Ruhig. 
tun fortan ftatt, wie bisher, 165 nur 100 Mit- Kleidungsſtück Schul ialien b f Geehrte Redaktion! . Endlich nahte die Hülfe. Sie bemerkten in der Kom s v. 30. 
glieder zählen. i f Die Feie erf 1 G mn ne 1 Zunächſt ſpreche ich Ihnen meinen Dank Dunkelheit einen Ewer der 50 Meter von ihnen 3% amortiſirb. Rente.... 96,55 [ 96,50 
"Mit der geplanten Weltausfteltung in Chi bower ne ums fee en ha“ aus, daß Sie in Nr. 297 Ihres Blattes meine entfernt ankerte. Mit Aufbietung der letzten E 95,05, 17½ 
cago geht es bis jetzt ziemlich langſam voran. Veith Naser nuch fehlte es auch an einer Entgegnung auf die Angriffe gegen die Jeſuiten Kräfte ſchleppten ſich zwei De rein a5 on, Dane 8 er; 
Präſi RT ; hy . Si 1 ae 2 r Lootſe 1 Rente 35 70 
Bevor Präſident Harriſon die betreffende Pro⸗ * Gleich am Neujahrstage mußte die e Ben 52 85 e ſchwankende Eis und allarmirten die Beſatzung Oeſterr. olkrente 95,75 905,75 
klamation erlaſſen und das Ausland zur Theile Feuer Eh ihre Thätigkei Süb d ene eee mir vertretene des Ewers. Dann wurde der dritte in ohnmäch⸗ 2% Agar. Goldrente 93,06 | 93,06 j 
nahme einladen kaun, muß er ſich überzeugt en rd ihre 4 der ß er anno nicht die Ihrige fei. Mir genügt es, tigem und erftarrtem Zuftande mit einem Seil 4% Nuffen de 1880. ......... . 
haben, daß das Ausſte ungsdirektorium in Chi⸗ An ae 8 e ee Ausdruck gegeben zu haben, über das Eis gezogen und im Gier unter⸗ 4% wuſſen an 9835 | 98,20 
cago über 10 Millionen Dollars verfügt. Nun rufen. In einer im 3. Steck DE EB ohe und Manchem wird es immerhin lieb geweſen gebracht, wo alle drei gastliche Aufnahme und 4% Safe, Ennert 485.93 | 486.25 
find aber thatſächlich faum 1,100,000 Dollars nung des Hinterhauſes war Papier, welches ſein, gegenüber den fortwährenden Angriffen auf Verpflegung fanden Am nächſten Morgen fuh⸗ 4% Spanier äußere Anleihe... . 75% 76,00 
> jatfächlich kaum 1,100,009 Doltars hinter dem Ofen lag, in Brand gerathen. Das die Jeſuiten einmal ein Wort zu ihrer Ver⸗ gung funden. 7,27 N torgen fuh⸗ Convert. Türken 18,77¼ö [ 18,77¼ 
vorhanden. So viel iſt erſt in den Garantie- Zi 15 N 75 eſuiten auch rt zu ihrer Ver⸗ ren die Mövenjäger nach Finkenwärder, von Türki Ä „ „ 
Jude, der auf dem Papier 5 Millionen beträgt, | Pur walz wit verſchloſſen war, füllte ſich theidigung zu hören. — Sie machen mir ferner dort nach Ha EN ot ben Bug Ta en wel Seigonionen Fe | 
baar eingezahlt worden. Was die durch Volis- abr bald mit Rauch au. Jedoch murbe das „Derbheit des Ausdrucks“ zum Vorwurf. Ja, burg benußt ar u Zug nach Hau i peloil. Türk-Obligationen .. 830 668 79 
1 ? ertheilte Ermächtigung anbetrifft, Beier von der ee bie u In er- wie man in den Wald hineinruft, fo hallt A ie 5 . Ben! eee 51345 31240 
eine Anleihe von 5 Millionen auszugeben, jo ſoll rechen mußte, mittelſ na zaſſer wieder. — Doch genug davon. | Börfen: Berichte " Prioritäten 339.00 | 338,75 
dies nicht früher geſchehen, als bis mindeſtens 3 elöſcht. — Burſcherſtr. 7, Vordertaue 1 Tr. In den Nru. 296, 298 und 299 Ihres n r Banque ottömune e 619.00 
Millionen Dollars in d Garantiefonds baar brannten geſtern Abend gegen 9½ Uhr in einer Blattes bringen Sie neue ſchwere Vorwürfe Stettin, 2. Januar. Wetter: Klares „ de Pas 8203 ) 869 75 
eingezahlt find. Wie lange es noch dauern wird, Siletiur: Betten, Gardinen, Bettſchirm c. gegen den Orden der Geſellſchaft Jeſu. Die Froſtwetter. Barometer 28“ 6". Temperatur „ descompte. 671,25 
bis die alſo verlangten 1900000 Dollars ii Die Feuerwehr war etwa eine halbe Stunde Sehuiten müßten wahre Ungeheuer an ſittlicher . 8 Reaumur, Nachts — 12° Reaumur. Orédit ſoncier 1810,00 
Kaſten klingen, iſt ſchwer zu ſagen ö thätig. E 5 : Gemeinheit fein, wenn auch nur ein Theil deſſen Wind: SW. 5 MNeridi W 9 430 n 
Wie dies bereits in einzelne 2 — Auf Beſchluß des Bezirks⸗Ausſchuſſes wahr wäre, was ihnen da in die Schuhe ge Weizen ſtill, per 1000 Kilogramm lolo werwane maAe 635.00 | 685,00 
de cen 14 9 iſt für den Regierungsbezirk Stettin der Be ſchoben Wies gelber 180—189 bez., geringer 170 —178 bez. wen ee W 30, 5 
2 We 9 ie, [giun der Schonzeit für Haſen auf Als ich Ihren Artikel gegen die Jeſuiten in Sommerweizen 193 bez., per Januar 187 1 An 35,00 | 3500 
wanfee im Staate Wisconſin ein deutſcher „lite 0 Arkite Rio Tinto-A 586,80 | 591,80 
rariſcher Klub“ gegründet worden, zu deſſen Mit- Sonntaa, den 18. Jan nar, feſtgeſetzt. Nr. 296 las, halte ich die Abſicht, in Betreff der m, 5 April⸗Mai 1891 191,50 bez, per Mair Suezkanal⸗Atten 2420,00 2425,00 
gliedern Herren und Damen gehören die ſich! Bei der königlichen Polizei⸗Direktion iſt 3 Sätze (XVII., XVIII. und IX.) in eine Dis⸗ Juni 192 G. N ; Jas Farien 1435.00 1433.10 
aktiv an den Vorträgen, Deklamationen und Ve- wieder einmal ein falſches Einmarkſtück einge⸗ kuſſion zu treten, zumal Propoſition XVII. — Roggen etwas feſter, ver 1000 Kilogramm ane Lyonnais . 818,00 | 818,00 
ſprechungen beteiligen. liefert, das der Kaufmann Theodor Heyn, aber in richtiger Uůeberſetzung — einen ganz lolo 160170 bez, per Jauuar 173,50 nome, Tra pour le Fr . 550,0 552,00 
Newyork, 31. Dezember. In Bethlehem Auguſtaſtraße, in feinem Geſchäft vereinnahmt auten Sinn gehabt. — Doch kam mir die per April⸗Mai 1891 167 167,50 bez., per Mai⸗ 8 3 3 ö 85,00 627 00 
(Peunſylvanien) iſt ein er eblich 82 Jahre alter ile 2 ER Quelle, die Sie zitiven, bald fo bedenklich vor, Juni 16450 G. 11 Ville de Paris de 1871. | 414.00 41200 
Veutſcher, Namens Heinrich Lug verbaſtet wor⸗ fin un Das kürzlich in der neuen Königsſtraße daß ich erſt das Erſcheinen weiterer Artikel ab⸗ Spiritus ſtill, ver 10,000 Literprozent Tabaes Otto. 335,00 | 336,00 
den unter der Anſchuldigung, vor vielen Jahren ſtattgehabte Feuer bat einen Schaden von 200 zuwan en beſchloß, ; loko o. F. 70er 45,80 G. do. 50er 652024, Cons. Aue ............ —— | 96, 
in Deutſchland eine Ae ermordet u haben Mark, das in der Falkenwalderſtraße 15 geweſene Bedenklich mußte mir von vornherein die 1897 10er Januar 70er —, per April⸗Mai Wechſel auf eutiche Plage s M. 12 12545 
Die Poli el begründet die X ſchuldi . mit dem Feuer einen Schaden von 82 Mark 50 Pf. ver⸗ Behauptung erſcheinen, daß die Jeſuiten in Un⸗ 1891 70er 46,20 B. u. G., ver Mai⸗Juni 70er] Wechſel auf London kurz 2518 | 25,18 
Geſtändniß Ba Kos ein Mitſchuldi = in Deutſch⸗ urſacht. garn ihren Konvertiten beſondere „Bekennt⸗ , ber Juli⸗Auguſt 70er 47,30 B. u. G., per Cheque auf Londen 25,20 25,20 
fand. a 2 5 9 ben ſoll * Vor Kurzem iſt von dem am Bollwerk niſſe“ vorgelegt haben ſollten. Bekanntlich Auguſt⸗September 70er 47,30 B. u. G. Wechſ. Wien. kl. 218,50 | 219,00 
auf dem Sterbebette abgelegt haben der, (Silberwieſ Vineta“ ein erfol katholi i Rüböl behauptet, per 100 Kilogramm lolo Amſterdam kt. 206,87 204/12 
Lutz wird an die deukſche Behörde ausgeliefert (Silberwieſe) gelegenen Dampfer „Vineta“ ein erfolgt der Uebertritt zur katholiſchen Kirche \ Ya 1 0 Madrid k 483.00 | 488/50 
werden der „Neuen Dampfer⸗ Kompagnie“ gehöriger unter Ablegung des tridentiniſchen Glaubens⸗ > F. bei Kl. loko 58,50 B. per Januar 58, Cpt eee BER 
bekenntniſſes, nicht aber unter Beſchwärung nom. der Aprit-Mai 1991 57,00 ben. Nobinson⸗Altien . 70. | 7062 


Newyork, 31. Dezember. (W. T. B.) 
Ein Telegramm aus Omaha von heute meidet: 
Ein geſtern im Lager der Unionstruppen einge⸗ 
troffener Läufer hatte berichtet, die Indianer 
hätten die Miſſion am Clay Creek. in welcher 
ſich mehrere Prieſter und Schweſtern und eine 
große Anzahl Kinder befanden, umzingelt und in 


Brand 


truppen, welche ſeit vier Tagen faſt nicht aus 
dem Sattel gekommen, ſei darauf ſofort zu 
Pferde geſtiegen und unter Mitnahme von zwei 
Hotchkiß⸗Kanonen nach dem Clay Creek geeilt; 
dort ſei es zum Gefecht gekommen. Nach den 
bis jetzt vorliegenden Nachrichten ſeien mehrere 
Mann der Unionsreiterei gefallen, eine größere 
Anzahl derſelben ſei verwundet. Man glaube, 
daß die Häuptlinge mehrerer bisher befreundeten 
Stämme, die auf die Nachricht vom Ausbruch 
der Feindſeligkeiten mit einer großen Anzahl von 
Kriegern am Montag ihre Res 
hätten, die Usſache des Angriffs auf die Miſſion 


am Clay Creek und der geſtern Nachmittag er⸗ 


folgten 


Unionsreiterei ſeien. 

Newyork, 31. Dezember. (W. T. B.) 
Die Anzahl der Falliſſements in den Vereinigten 
Staaten von Amerika in dem Jahre 1890 belief 
ſich auf 10,907 gegen 10,882 im Jahre 1889. 
Die Paſſiva betrugen 189 Millionen Dollars 
gegen 148 Millionen Dollars im Jahre 1889. 
Dieſes iſt die grö'te Summe ſeit 1884, in wel⸗ 
chem Jahre die Paſſiva den Betrag von 226 
Millionen erreichten. Die Anzahl der Falliſſe⸗ 


ments in Canada betrug im Jahre 1890 1847 mein ſte ! 5 1 „5 b he 
mit 18 Millionen Dollars Maß gegen 1777 3 a r Kup. be den 1689 4 10120 „under, brit dn 4 , Nee angeboten. — Wetter: Leichter 
. 1172 7 g 9. * € . . 2 2 1 2 1010 2 A 3 ’ N 

mit 14 Millionen im Jahre 188 ral der Jefuiten laſſen mich ruhig. Studiren engen en abe e Ultimo -Courſe: 84e 1. Dezember, Nachmittags. (deter- 


Omaha, 31. Dezember. (W. T. B.) Ein 
am Clay Creek eingetroffenes Kavaklerie-Regiment 


fand die Schule brennend, das Miſſionsgebäude, gehalten werden kann, wenn ſeitens der Eltern Sie es freilich für möglich halten, daß ein von @efeufgaft 410 2% 104 20 Pynamite-Truſt 164,25 der Käufer. 

welches ſich in einer Entfernung von einigen für fittliche, moraliſche Erziehung geſorgt der tatholiſchen Kirche approbirtes Lehrbuch der Fr 9 len — 75 Glasgow, 31. Dezember, Nachm. No h 

hundert Schritten von der Schule befindet, war wird, daß aber jeder ſittliche Halt verloren gehen Moral die gemeinften Sünden beſchönige und fie | . 8. 4100 4 Ri ortm, Union St.- hr bee 8490 ei fen. Schlußberi cht) Nied a n 

unverſehrt. Die Kavallerie wurde beinahe um⸗ muß, wenn Fehlgriffe in der Erziehung gemacht für erlaubt erkläre, iſt auf eine Aenderung oder „ Bac . L l. 15 | . 8880| rants 46 Sh. 3 d ; * 2 

zingelt von den Indianern, l Mehrzahl 15 werden und die * bar 155 ig 7 8155 e ae 9 75 nis 2 ng 4 Se dee 1200 a N 10 15 ae 

im Hinterhalte verborgen hielt, während e ein verderbliches Beiſpiel geben. Im Mittel zollte Gott, es lebten alle Menſchen nach Stare madre n. Holde | Maingerbabn 119, 97 ei 

300 bis 400 Mann die Aufmeriſamkeit der Sol- punkt der Handlung ſtehen die beiden Familien ber entarteten Moral eines Ordens, welchen der Sinn f a 2000 fl. 1300 T 1980 rl N 1 aaalı n 
katheliſchen Kirche ſchon fe viele Heilige, Glau «6 va FASER e tificates per Januar 70,25. Weizen per 


daten beſchäftigten. In dem Augenblicke, in dem 
die Einſchließung faſt vollſtäudig war, traf ein 
weiteres Kavallerie⸗Regiment ein und zerſtreute 
die Indianer, welche nach allen Richtungen 


flohen. 
müdung langſam nach Pineridge zurück. 


Stettin, 2. Januar. Sein 2. Jahresfeſt 
begings am Neujahrtage der evangeliſche Jüng. 
fing: und Männer- Verein „Zum guten Hirten“ 
zunächſt durch eine Feſtpredigt in der 
Peter- und Paulkirche, welche Herr Konſiſtorial⸗ 
rath Gräber über Phil. 3,12 hielt. Ein Ge⸗ 
or trug bei der Liturgie den 103. Pſalm 
Eine Nachfeier vereinigte die Feſttheilneh⸗ 
mer im Saale am Weſtendſee und fauden ſich 
dieſelben zahlreich ein. Herr Paſtor Thim in, 
als Kreisverbandepräſes, begrüßte die Anweſenden 
in einer längeren Anſprache, nach einem gemein- 
ſchaftlich geſungenen Choral. Während der Vor⸗ 
ſitzende des Vereins „Zum guten Hirten“, Herr 
Stadtmiſſionar Klaus, die von auswärts einge⸗ 
laufenen Glückwünſche verleſen hatte, trat die 
7 Theepauſe ein. Nach der Theepauſe ließ ſich 
> zumächit der Poſaunencher mit einigen Vorträgen 
hören, worauf Herr Paſtor Meinhof manch 
Intereſſantes von der katholiſchen Kirche und der 
Reformation zu erzählen wußte. Auch an Dekla⸗ 
mationen mangelte es nicht. Eudlich brachten 
noch die Delegirten der anweſenden Brüderver⸗ 


ſangch 


vor. 


eine, 


dem Herr Paſtor Bahr die Schlußanſprache 
gehalten, Fi Ende. . 
— Der diesjährige 16. große Stettiner Herrn Dombrowsky, war vorzüglich und könnten beſtellt Konkurs forderungen ſind bis zum 
Pferdemarkt findet in den Tagen vom 8.— 12. wir uns mit einer allgemeinen Lobesſpendun 0 i jeſigen Amtsgeri und., per März 221, per Mai —. Roggen 
p 8113. Februar bei dem hieſigen Am sgericht anzu lolo“ geſchäftslos, 5 Tine mie ier, per 


Mai 


immer, eine Verlooſung von Pferden und Equi⸗ dienten, noch beſonders hervorgehoben zu werden, 
pagen ſtatt, bei welcher anſtatt, wie bisher, 100ſo Frl. Kühnau und Herr Thomas. 
Pferde und 10 Equipagen, diesmal 150 Pferde Erſtere gab die ehrwürdige biedere Herwig ſo 
und 10 Equipagen ausgelcojt werden. Die jur ſympathiſch und mit Innigkeit, daß ihr lebhafter 
Verlooſung beſtimmten Pferde müſſen ſämmt 
auf dem Markt angekauft werden, wodurch die als „Auguſt Stolzenthaler“ den „Wiener Gigerl“ 
Bedeutung des hieſigen Pferdemarktes ſich ſehr charakteriſtiſch und humorvoll zeichnete. Recht 
gehoben hat. Der Vertrieb der Looſe, deren gut war Herr Robert als „Schalanter“ und 


Anzahl auf 300,000 & 1 Mark erhöht wurde, 
iſt wieder den Herren Rob. Th. Schröder, beſie, die Frau aus dem Volke voller Natürlich⸗ 


hier, 
93 


Sack mit raffinirtem Zucker, gezeichnet „V. Z. P. 
41“ im Gewicht von 152 Pfund geſtohlen wor⸗ 
ven. Der Zucker repräſentirte einen Werth von 
ca. 57 Mark. 

* Nach einer Statiſtik der hieſigen Feuer⸗ 
wehr iſt dieſelbe im vergangenen Jahre wegen 
Feuersgefahr 145 Mal allarmirt, gegen 95 Mal 
in 1889 und 89 Mal in 1888. 

* Die Sylveſternacht iſt diesmal im allge⸗ 
meinen ſehr ruhig verlaufen. Daß hier und da 
von Manchem ein wenig Lärm gemacht wurde, 
iſt ja nichts beſonderes. Wegen zu großen 
Skandals ſind nur 2 Verhaftungen vorge 
nommen. 


Petroleum loko 11,30 verz. bez. 
ohne Handel. 
Hafer unverändert, per 1000 Kilogramm 
loko pommerſcher 130 —136 bez. 
Angemeldet: Nichts. 
Regulirungspreiſe: Weizen 187,00, Roggen 
173,50, Spiritus —,—, Rüböl 57.50. 


London, 1. Kannar. Banlausweis. 
Totalreſerve Pfd. Sterl. 14,802,000, Abnahme 


93,000. 
Notenumlauf Pfd. Sterl. 25,114,000, Zu- 
nahme 221,000. 
e Pfd. Sterl. 23,466,000, Zunahme 
Portefeuille Pfd. Sterl. 33,179,000, Zunahme 


„579,000. 
Guthaben der Privaten Pfd. Sterl. 32,990,000, 
unahme 2,379,000. 
en des Staates Pfd. Sterl. 6,824,000, 
unahme 1,401,000. 
Notenreſerve Pfd. Sterl. 14,079,000, Abnahme 
126,000 


Regierungs⸗Sicherheiten Pfd. Sterl. 9,806,000, 
5 Abnahme 1 1 gar 
rozent⸗Verhältniß der Reſerve zu den fiven 
97 . in der Vorwoche 
Clearinghouſe⸗ Umſatz 126 Millionen, gegen die 
entſprechende Woche des vorigen Jahres weni⸗ 
ger 55 Millionen. 
Wechſelnotirungen: Deutſche Plätze 20,65, Wien 
‚11,60, Paris 25,44, Petersburg 26°1;- 
Privatdiskont 37. 


„beſonderer Bekenntniſſe“. 

Ihre Artikel II. und III. (in Nr. 298 und 
299) beſtätigten meine Vermuthung, daß Sie 
aus trüber Quelle geſchöpft haben und hinter⸗ 
gangen ſind. 

Das Werk „Libri symboliei ecclesine ca- 
tholiene etc.” (Göttingae 1838) war mir bis 
jetzt nicht bekannt. Die Sätze, die Sie daraus 
ziliren (in Nr. 298 IV. und V. über den Papſt 
und in Nr. 299 über Verfluchung der Eltern). 
ſind ſo abſurd, daß ſchon eine gute Portion Vor⸗ 
eingenommenheit dazu gehört, um dieſelben allen 
he als 5 185 gegen 5 u An E05 5 16700 
werthen. Es hieße den Jeſuiten tiefe ma 8 2 . 
anthun, wenn man fie der Autorſchaft ſolch' Rüböl per Januar 58,20 Mk., per April⸗ 
blühenden Unſiuns bezichtihen wollte. — Ich Mai 38 M. a 
werde mir übrigens Mühe geben, zu gelegener Spiritn® foto 50er 66,70 Mk., lolo TOer 
Zeit die nähere Belanntſchaft dieſer „lbri sym- 47,20 Mik, per Januar 10er 45,80 Mk. per 
doliei“ zu machen. April⸗Mai 7Ir 47,30 Mk. per Auguſt⸗Septbr. 

Ich kann es mir verſagen, auf die Angriffe, | Oer 48,30 MI. - 
die Sie aus obigen Sätzen herleiten und in denen m R 142,00 Mk., per April⸗ 
Sie den Jeſuiten „unchriſtliche“, „ſataniſche“ Leh⸗ Mai 140,00 Mk. 3 23 
ren (über den Papſt, den General der Jeſuiten“ ꝛc) Petrolenm Januar 23,80. 
zum Vorwurf machen, zu antworten. Ihre Prä⸗ London. Wetter: Nebel, kalt. 


geſteckt. Die Kavallerie der Unions⸗ 
Berlin, 2. Januar. Weizen per Januar 


. bis —,— M. per April⸗ dai 192,75 Mk. 
Mai⸗Juni 193,75 Mk. g 5 

Roggen per Januar 175,50 — 174,25 Mk. 
per April⸗Mai 170,00 Mk., per Mai⸗Juni Mk. G 


ervation verlaſſen 


Plünderung eines Munilionszuges der 


„ 1% 93,20 London kurz London, 51. Dezember. 96% Java⸗ 
Deutihe Reſchsanl, 37% 87,10 Lenden lang — zucker loko 14,75, ruhig. — Nübenroh 
Pomm. Pfandorieſe 8¼% 97,40 Amſterdam kurz url uder 1 t 5 3 4 Ne N fi ) 
feinem Leben einmal eine Erziehungsanſtalt der | Stafieniige Gas Br 4 Rn 77 Cuba elo 12%, ruhig. — Centrifugal 
Jeſuiten geſehen hat. Ungar. Goldene Wells 380 Bredow. emen Jabt. N Een ? 

5 i . Yiumän.1881er amert, Neue Dampf⸗Lomp. > London, 31. Dezember. Chi li⸗Kupfer 
Daß der Jeſuit alles thun muß, was der When: 100 00 (Sten) . . 52.75, per 3 Monat 53,26. 
S e e Di London, 31. Dezember. An der Küſte 2 


0 k — . —— tʒ—: — 
Daß „das erſte bei der ene wen. Bentele 4% 10550 We tere burg fu 430 78 
0. —.— 


Eriechlſche 4% Goldrente 71,20 FMI 227 00 


Sie die Jeſuiten aus deren Werken, nicht aus Neuſſ. Vanknot. Caſſa 237.90 Disconto-Commandit 216.80 
Ultimo 


das vierte Gebot nur dann von den Kindern Pamphleten ihrer erbittertſten Gegner. So lange 22770 | Berliner Yanbel9-Gefefl. 163,00 


do. do. tagsmarkt) Weizen ſtetig, Mehl 1 Sh. nie 
Noional⸗Byp.⸗Ered. Oeſterr. Credit 


driger, andere Getreidearten Tendenz zu Gunſten 


des Hausbeſitzers Hutterer und des Drechsler⸗ 
meiſters Schalanter. Hedwig, die Tochter Ri bensboten und Märtyrer gegeben hat und zahl. 
terer's, liebt ihren Klavierlehrer Frey, ihr Vater loſen Seelen ein Führer zur Erkenntniß und 
iſt entſchieden gegen dieſes Verhältniß und zwingt Liebe Gottes, des Allerhöchſten, und feines menſch⸗ 
ſie zu einer Heirath mit dem reichen aber berufs⸗ gewokdenen Sohnes geworden iſt“. An ihren 
loſen und leichtlebigen Auguſt Stolzenthaler, wel⸗ Früchten werdet ihr ſie erkennen.“ — 

cher bisher mit der Tochter Joſefa des verbum⸗ Genug fir heute; denn auch ich will mir 
melten und arbeitsſcheuen Drechslermeiſters ein — die Weihnachtsfreude nicht verderben. — 
frivoles Liebesverhältniß unterhielt. Die Ehe iſt Ihr ergebenſter 
unglücklich und es kommt ſchließlich zu einem J. Hirſchderger, 
S a Hedwig ern 12 0 7 — Pfarrer. 
Zuſammenkunſt verabredet, um dieſem die früher Nachſchrift. Herrn Dr. Scipio, deſſen 

St. von ihm erhaltenen Liebesbriefe zurückzugeben, und Ae 7928 a zu Geſicht ah, dien remen, 31. Dezember. Petroleum 
Stolzenthaler von dieſem Rendezvous durch Scha- gegne ich heute nur, daß ich keineswegs prä⸗ (Schluß Bericht) höher, Standard white foto 
„ e n han me tendire, mich zum „Anwalt der Jeſuiten⸗ 6,40 
ren ied von ihrem kranken Kinde das Haus auf ich w a 
ihres Gatten, um mit Frey zu fliehen, ſie ver⸗ aufguwerfen und dal, ic Br 


Tendenz: ermäßigt. 


Hamburg, I. Dezember, Nachmittags 3 Uhr 
30 Minuten. 1 1 arkt. (Nachmittags⸗ 
bericht.) Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſie 
88 pCt. e 9 1550 e . an 11 
burg, per Dezember R ärz 
7925 + Mai 12,95, per Auguſt 13,25. — 


Ruhig. 
0 Fan Nachm. 3 Uhr 
b 


urg, 31. De 
30 Minuten. 1 heute geſchloſſen. 


Mai 105,25. 

Newyork, 31. Dezember. Wechſel auf Yon 
don 4,79. Petroleum ia Newport 7,35, in 
Philadelphia 7,35, rohes (Marke Parkers) 7,00. 

ipe line certif, per Jaunar — D. —,— C. 

eht 3 D. 50 C. Rother Winter 
Weizen 1 D. 07/ C. Weizen per lau» 
fenden Monat — ©. — C. ver Januar 
1 D. 05, C., per Mai 1 D 06 C. Ge⸗ 
treidefracht 3. Mais 59%, Zucker 
40%. Schmalz loke 6,25. Kaffee loko 
far Nie Nr. 3 19,25. Kaffee per Yannar 
ord. Rio Nr. 7 16 22. Kafſte per März 
ord. Nie Nr. 7 15,47. Weizen (Anfangs ⸗Kours) 
per Mai 105 ½. 


Die Truppen lehrten in Folge der Er⸗ 


5 Stettiner Nachrichten. 


44 ’ 


5 B. 
Bremen, 31. Dezember. Norddeutſche Woll⸗ 
f \ Andere und Berufenere — zumal es mir an tämmerei 191 B. 
irrt ſich jedoch im Walde und trifft dort mit Zeit fehlt — das beſſer beſorgen, als ich. n Aktien des Nord⸗ 
nn a ee N ber einmal bin ich provozirt ig Fl deutſchen Yloy 00 bez. 
Frey bringen, d f „den die Inſinuation, als ob die katholiſchen Pfarrer 3 RO” i 
Schalanters, erſchoſſen iſt. In den beiden Fa- Deutſchlands ſich größtentheils nur Lew, Ey rg Dezember, Nachm. 927 8.835 rich Guſtav“ fand eine Erploſion ſchlagender 
milien Hutterer und Schalanter wird die ver- gen an der „jeſuitenfreundlichen Mache“ betheili- 5 rkt. Weizen per Frühjahr 6. „ B. Weler ft; bisher find 2 Todte und 9 Ver- 
fehlte Erziehung veranſchaulicht, als Gegenſtück gen, und dann hielt ich es meiner Gemeinde |, per Mai- Juni 1891 856. 8 1: ee ; 
führt der Dichter die Schwiegermatter. Scha⸗ gegenüber, um nicht durch ſortgeſetztes Still⸗ Joggen per Früyjahr 7,38 G., 7. Pi per wundete gemeldet. a 5 
lanters, die alte Frau Herwig, und die Familie ſchweigen Aergerniß zu erregen, für meine Pflicht, Mai⸗Juni 1891 —,— G., —, . Mais Liſſabon, 1. Januar. Die Zeitung „Il 
C0 TTT 
vor den böſen Ver * s 40, G., Dal E REN 177 
Eltern, während letztere Alles an die Erziehung 3 Frühjahr 7,21 G., 7,26 B., per Mai Juni e rag a von u 
ihres Sohnes geſetzt und die Freude haben, die⸗ = . —— 8. zieren der Expedition nach Mozambique erklärte 
ſen zum Weltprieſter ausgebildet zu jehen, wel⸗ Aus den Provinzen. | nichts laſſe annehmen, daß die Beziehungen zu 
cher im letzten Akt dem jungen Schalanter den Swinemünde, 1. Januar. Ueber das Amſterdam, 31. Dezember, Nachmittags 4 England aufhören würden, ebenſo berzlich zu 
letzten 05 une als dieſer wegen des von Vermögen des Barbiere 8 Spoerer und e Ar R 3 fein, wie bisher; er hoffe auch, daß es nicht noth⸗ 
CCCCCCCCCCCTVCCCVV 
5 4 8 1 „0. TER ro R g 
Die Darſtellung, unter trefflicher Regie des one hierſelbſt iſt zum Verwalter der Maſſe Amſterdam, 31. Dezember, Nachmittags. der ſüdafrikaniſchen Kompagnie fortzuführen. Da 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine aber der vereinbarte modus vivendi im Monat 


Mai d. J. feine Endſchaft erreiche, To ſei es 
nöthig, für alles bereit zu fein. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Bochum, 2. Januar. In der Zeche „Hein 


ihre Grüße dar und fand die Feier nach⸗ 


ſtatt. Im Anſchluß hieran findet, wie begnügen, wenn nicht einzelne Darſteller ver⸗ melden März 154 55 Mai 152 b 

g rz 154—155—156— 155, a bis . 15 
kant T reg Krug rer‘ 151. Rap 8 per Frühjahr 175 Rüb öl loko Cettinje, 31. Dezember. Der diplomatiſche 
Ense 1 mehgbien on 005 ee 9 löglichen 31,50, per Mai 30,00, per Herbſt 30°... Vertreter Rußlands, Miniſterreſivent Argpropulo, 
Tide ereilt Derſelbe erwartete die Ankunft eines . 31. 1 Nachmittags 2 iſt nach längerem Urlaub heute hier wieder ein 
Zuges, mit dem er nach Hauſe fahren wollte, (Schlußberich) Wee Type nn 19 5 getroffen. 
als er von einem Schlaganfall betroffen wurde, 17 25 bez. u. B. per Dezember bez, „ 1. Januar. Der Reichskom⸗ 
welcher feinem Leben ſofort ein Ende machte. —.— B, per Januar —, — bez., 16˙/ g. miſſar von Wiſſmann hat den Auftrag erhalten, 
per Januar März —,— bez., 16,75 Ba dem heutigen Tage die von dem Sultan 


Vermiſchte Prachrichten. — delt. f abgetretete Küſte im Namen des deutjchen[Kaifers 


und Karl Heintze, Berlin, übertragen keit darzuſtellen, während deren Kinder in Herrn Hamburg, 30. Dezember. Bei den gewal⸗ 5 |; ö j f f. 
k Corge (Martin) und Frl. Kleyn (Josefa) tigen Eiemaſſen, weiche ich ſeit einigen Tagen Paris, 31. Dezember, Nachm. Roben Beſitz zu nehmen und die Reichsflagge ie 
u des Kaufmanus geeignete Vertreter fanden, auch Frl. Krauß im Bett der Elbe aufgethürmt haben, kommen nder. (Schlußbericht.) 88% ruhig, lolo zuhiſſen. Major von Wiſſmann befindet ſich in 

faſt täglich kleinere oder größere Unglücksfälle 33,00 33,25. Weißer Zucker ruhig, Folge deſſen auf dem Jeſtlande. 


e 


ich Beifall gezollt wurde, während Herr Thomas 


Frl. Bräuny als deſſen Frau gelang es aufs 


ber das Vermögen. f 
ers) Guſt Ad. Lis ko w hierſelbſt (Hedwig) und Herr Wenkhaus (Frey) boten 


— 


— — 


— — K ͤ u —ʃ:::— 


Kirchliche Anzeigen. Die bekannten 
Am Sonntag, den 4. zus werden predigen: guten englisch ho lländischen 
In der Schloßfkirche: 5 ; 5 
Herr Paſtor de Bourdeaur um 8 / Uhr. Fe S-SO ten 
Herr Paſtor Harder aus = a 11 0 | ER 
phoralpredigt. 8 8 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 4 Le: sın 8 & van Gülpen 
In der akobi-Stirche : in 


Herr Prediger Dr. Scipio um 10, Uhr. N) 1 2 
r Predigt Beich bendmahl.) Emmerich / 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl. 75 p. 8 Finest Lapseng-Souchon M. 3.50 p. Pfd. 


Benedictine 


LIOUEUR DES ANCIENS BENEDICHINS 
De L’Abbaye de Fecamp (France) 


Herr Prediger Dr. Lülmann um 2 Uhr. Congo-Grus⸗ „ 50 
Herr Paſtor primarius Pauli um 5 Uhr. Familien-T hee 5 1 eee 14 „ 5 
In der Johannis⸗Kirche: Congo- Melange 2.50 „ „ New Seasons-Souehons u 75 pre BER . - 
Herr Swift e e um 9 Uhr. Souchon- Melange (Eng- | (Russische Mischung) 475 „„ VoI rell lich, tonisch, den Appetit und die 
Militärgottesdienſt.) lische Mischung) . . „ 3.— „ „ | Moning Congo-Melange „5 » » . - 1 An l 
Herr Paſtor Wellmer um 11 u Assam Peeeo- Melange Extrafine Souchong . „5% Vel dauung beföı del nd. 
(Predigt, Beichte und Abendmahl.) (Indische Mischung) .. „ 3.25 „ Selected Souc hon 6.50 „ 3 
Herr Prediger Piper um 5 Uhr. Mandarin-Melange Mk. 7.50 per Pfd. f efL 7 Man achte darauf, dass sich auf je er 
In der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche. werden hier in allen besseren Delicatessen & Material waaren-Handlungen verkauft. ＋＋ an Air. pflasche die viereckige Etiquette mit der 8 
— e N n 5 Unterschrift des General-Direktors befindet. & 


Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. PPP ˙—iwꝛi rö⁴mæ— ²˙imA—Ä—— nm Tr L — 
5 £ \ | 7 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) Brauerei- Al. ademie zu ww Orms. 


Herr Paſtor Fürer um 5 Uhr. 
Programme für den nächſten Kurſus zu erhalten durch den Dir. Dr. Schneider. 


Nicht allein jedes Siegel, jede Etiquette, sondern auch der Gesammt- 5 
eindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt. Vor jeder 
Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge- 
warnt und zwar nicht allein wegen der zu gewürtigenden gesetzlichen Folgen, 
sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile, E 
deren sieh der Consument aussetzen würde. 

Nur die Naehbenannten verpflichteten sich schriftlich, keine Nachahmungen 
unserer allein echten Benedietime zu verkaufen: 


Emil Horn vormals Lange & Bichter, Kleine Donstr., Eeke Rons- 7 
marktstr. 11, Max Moeeke (Th. Zimmermann Nachf.), J. J. Wallis & 
Sohn im Barth, J. F. Küpke in Preuss.- Stargard, C. Neumann in 
Colbergermünde. Francke & Laloi, Breitestrasse 25. Ludw. Renzmanr, kl. Domstr. 3. 
Th. Zimmermann, Hermann Jacobi in Demmin i. Pomm., Max Klette in Prenzlau, J. Diekel- 

mann in Stralsund. N 


R HANS HOTTENROTH, General-Agent, MAM RURG. 


Der Bazar 


Illuſtrirte Damen⸗Zeitung für Mode, Handarbeit und 
Unterhaltung. —— EmmmEL es as nassen ErTmm — 2 
Spezial Niederlage 


Abonnementspreis 2½ Mark vierteljährlich. 
von 
u Cbhokoladen und Zuckerwaaren WE 


zus der Fabrik von 


Gebrüder Stollwerck, Cöln a. Rh. 


Heyl & Meske, 46 Brriteſtr. 46. 
% M. Hoppe, Tiſchlermeiſter, n 


Kloſterhof 
Werkſtatt für 5 
Bau und Laden⸗ Einrichtungen. 


Gegründet 1878. 


N 0 2 \ 2 * 
J. Kruse's Möbeltischlerei, 
früher Grünhof, jetzt Roſengarten 32, im früher Grawitter'ſchen Hauſe. 
Empfehle mein Lager von Möbeln, Spiegeln u. Polſter⸗ 
waaren in großer Auswahl wegen nicht zu hoher Geſchäftsunkoſten 


und eigener Fabrikation unter Garantie zu ſoliden Preiſen 
Veſonders empfehle Buffets, Herren und Damen: Sch reibtiſche. 


AJn der lutheriſchen Kirche (Reuſtadt): 
Herr Prediger Schulz um 9½ Uhr. 
Herr Prediger Schulz um 5 ½ ub ft 
eſegottesdienſt. N 5 ; Sy ſchei iſt 
y Brüdergemeinde (Elijabethitr. 46): Die einzige große Modenzeitung, welche alle 8 Tage erſcheint, iſt 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
In der Lukas⸗Kirche: 
Herr Paſtor Homann um 10 Uhr. a 
g In Salem (Tornen): 
Herr Paſtor Schlapp um 10½ Uhr. 
Nachm. 2 Uhr Kindergottesdienſt. 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 5 Uhr. 
In Bethanien: 
Herr Paſtor Brandt um 10 Uhr. 
e Kirche der Kückenmühler Anſtalten. 
Herr Prediger W. Schulz um 10 Uhr. 
In der Friedenskirche (Grabow): 
Herr Paſtor Mans um 10 ½ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
5 In der Luther⸗Kirche (Züllchow): 
Herr Paſtor Deicke um 9 Uhr. 
8 In Pommerensdorf: 
Herr Paſtor Hünefeld um 11 Uhr. 
„Jun Scheune: 
Herr Paſtor Hünefeld um 9 Uhr. 


Der Bazar übertrifft an Meichhaltigkeit jedes andere Modeublatt. 
Alle Poſtanſtalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Abonnements an. 


Probe⸗Nummern verjendet auf Wunſch unentgeltlich die Adminiſtration des „Bazar“ Berlin SW. 


Sonntag Abend 7 Uhr Verſammlung des ev. Traktat⸗ 
Vereins in der Aula des Marienſtifts⸗Gymnaſiums, wozu 


ee Konzeſſionirtes Leih⸗Haus 


Seemanns heim (Krautmarkt 2, 2 Tr.). ße Wollweb AO, zweiter Eingang Paradeplatz 5 

Dienftag Abend 81 : große Wollwe erſtr. 98 ingang Paraden 5 2 
mifflonar Plank. 8 beleiht alle Werthgegenſtände, Brillanten, Gold, Silber, Uhren, Waarenpoſten 
aller Art und jeder Höhe unter ſtrengſter Diskretion. Gebrüder Solms. 


O. H. Bombach, 
Photogr. Atelier Mönchenſtraße 19 


(A. Toepfer'ſchem Hauſe). 
— Reizende Kinderportraits — Gruppen. 


— — — nn 


Offene Stellen. 


Männliche. 


verlangt 
Schneidergeſellen Mühlenbergfer. 15, ll. 
Se auf Stück werden verlangt 
enzollernſtr. 3, Hof 3 Tr. rechts. 


Einen Bügler 


Ein großer Poſten 


. Weiffälägerftr, 13, 2 Tr. g | 1 
- Strickwolle 
ee in allen Farben ſoll, um ſchnell damit zu räumen, billig ausverkauft werden. Johann Raher Bleistifie hetreffond. 


Menge’s Wollwaarenhandlung, 
Mönchenſtr. 11—18. 


Jul. Braatz. Hoſphatograph, 


Stettin, Königsthor 13, Ecke Königsplatz, 
hat ſein hieſiges photographiſches Atelier von der Mönchenſtraße nach dem Königs⸗ 
ge: 13 Gr eee as ee mit Perſonen⸗Fahrſtuhl zum 
7 5 a . 


* g vom Königsplatz aus 
Eichene und ſichtene Planken⸗ 
ſär ge Metall⸗Särge, 


DSD — —jꝓ—fç—j—ꝓ— ̃ — — — ů ͤ — — 
Eine Maſchinennähterin a ene 
wie ſauber arbeitende Nähteriunen außer dem Haufe 
finden dauernde Beſchäftigung Kloſterhof 16, 2 Tr. v. 


Nähterinnen 


auf Bortweſten außer dem Hauſe werden verlangt bei 
E. Will, Papenſtr. 11, 3 Tr. 


Cücht. Uähterinnen 5 dem Yanje ver- 
I Lindemann, Hinerbeineritt. 4, 4 Tr. 
Yanbnähterinnen auf Hofen perl dene n. 


Fer Handnähterinnen auf Hoſen verlangt a 
* Roſengarten 32, 2 Tr. 


Nähterinnen auf Holen außer dem Haufe werden bel f 8 
hohem Lohn verlangt Roſengarten 32, 2 Tr. Geſchliſſene Deitfedern | \ | 


Da im Handel in letzter Zeit mehrfach Bleiſtifte ꝛc. angeboten werden, welche mit den 
Anfangsbuchſtaben J. F. und „Lyra“ geſtempelt find, mache ich das konſumirende Publikum höflich 
darauf aufmerkſam, daß alle ſolche mit * F. geſtempelten Bleiſtifte ꝛc. nieht aus meiner Fabrik 


ſtammen. Alle echten Johann Faber Bleiſtifte find mit meinem vollen Namen 
Joha um Faber und als Schutzmarke: mit zwei ſich kreuzenden Hämmern geſtempelt. 


Johann Faber im Neänrnberg.: 


— — 


. 
Hutfabrik von II. M. 


Müller, 


Handnähterinnen auf dom werben ee Ganz neu, grau, a Pfd. 80 — % 1.20. ganz gekehlte, halb gefehlte und Kinderſärge mit 
” rautmarkt 4, v. 1. 1 „ weiß a „ 1.50% 2.—. innerer und D ti . 2 

ee e ö il an a in und äußerer Decoration BA i rofie 25 
... aubez Dem Be ene Beiktern San 40 30 Bi auf Me W. Moppe, e Aten, empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in barer, Lurker ang eure zue in Se zan mag in alen Ae 

Maſchinen⸗ und Handnäßhterſnnen auf Jackets werder wärts verſendet gegen Nachnahme, von 10 Pid . Mofterbaf Nr. 21. Knaben⸗Mützen, Pelzpudeln, Herren⸗, Haus, Jagd⸗ und Reiſemützen zu billſgen Preiſen; gleichzeitig empfehle 
verlangt Paradeplatz 31 9 m IM an franco, die Bettfedernhandlung g P i an i no 8 von Biene, Ibach, ſch mein großes Lager in Shlipſen und Regenſchirmen zu billigen Preiſen. er 
kn ern or ar ee E ück > L * Ritter von 350 bis "Mein großes Filzſchuh⸗Lager für Herren, Damen und Kinder mit Filz- und Lederſohlen ſtelle id) 
ant inen⸗Nähterin auf gute Lager⸗ rn ner, Prag, seinacie 506 v. 180 MM., ſümmtl. Firmen von Weltruf, empf. zum Ausverkauf, um bis Jahresſchluß damit zu räumen, zu ſehr billigen Preiſen. 
En nd d ade 76, 9. IE NB. Preiskomant an Jedermann gratis und I zu den bill. Preiſen am Platze. i \ I II Müller 

Tüchtige Hand⸗Nähterinnen werden verlangt franko. Heinrich Joachim Breiteſtr. 64. M.. ’ 

I e Breiteſtraße 23. 


Fr Mühlenbergſtr. 24, II l. — > 
Tüchtige Hand⸗Nähterinnen werden verlangt 

4 Charlottenſtraße 3, IV. Dr. Spranger ſche 14 entropfen 

Daude und Majchinen-Räpterinmer, auf Jackets perl. keit Kopfschmerz, Seiöfdmerzen Bert . 

ug ri Ain u e ben Pu Magenſäuren, Aufgetriebenſein, Schwindel. 

ähterin auf Hoſen in u. außer dem Hauſe Kolik, Skropheln ze. Gegen Hämorrhoiden Hart⸗ 


Louiſenſtr. 12, H. r. 3½ Tr.. los offenen Leib, machen viel Appetit, man ver⸗ 


1 f B- Sta 1 | rs Univerfalkitt kittet: 
F een e, ir Fer 


Alle zerbrochenen as- un orzellan⸗ 


Verkauf |; 
- Waaren, Marmor, Alabaſter, Elfenbein, Tafel- und Küchengeſchirr, Lampenglocken, 


von Bettfedern und Daunen Vasen, Gypsſiguren, Fächer, Horn, Steingut u. |. m. e 
* . 9 N 12 5 * ob 2 0 S 2 4 

Alſchgeberſtraße 7. leimt: aten, elf. und Sich chance , Teer ae ldsnr beiten, Eluineaiflerie 
Garantirt ächte 


g ——̃——baaren 1. ſ. w. 
Pfälzer⸗ u. Rheinweine klebt: — * Wanne Leder und Gewebe, zerriſſene Schulbücher und Mappen, 


Vermiettzungen. 


g . r in allen Preislagen eee, und Stickereien auf Hausgeräthe u. |. w. 
Wohnungen uhr I (von 75 „ an per Liter), ſowie Nur ächt in Schraubengläſern mit obiger Firma. Preis per Flacon 50 und 80 Pfg. Probe- 
a ö [1 th i Flacon 30 Pfg. Depots n Stettin: 
Königsthorpaſſage 1. 0 weine 


W. Reinecke, W. Wagner, Droguerien. ö 
8 Allgemeiner Edeutscher Versicherungs- Verein. & 


(von 95 „ an per Liter). 
Flaſchenreif in Fäßchen von W Liter an. Zuſendung 
unter Nachnahme franko Empfangsſtation. 
vr Poſtproben berechnet franko! a 


Richard Bing, Speyer a. Rh. 


Große Auswahl. 
b J jähr. Garantie. nk 
Gold. Damen⸗Nmt. v. 25% 

„ Herren⸗Rmt. v. 40% 
Silb. Cylind⸗Rmt v. 17 A 
Nickel⸗Schlüſſel⸗Cyl.⸗Uhren 


ä—ͤ0u—P — nee | 
1 Wohnung zu vermiethen Neu⸗Torney, Grünſtr. 18. 
Näheres bei C. Elatz, Frauenſtr. 25. 


Kirchplatz 4, 2 Tr. u. 3 Tr. 


je eine herrſchaftliche Wohnung von 3 Stuben, Kabinet 
und Zubehör mit Waſſerkloſet zum 1. April zu verm. 


Der Adee eee e eee eee 

Kirchplatz 3, 3 Tr., Größte Auswahl von Größte Auswahl von bö hmiſchen 

iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 3 Stuben, Kabinet Re gulat oren Bettfedern u. Daunen, fertig. Betten, a Gegründet 1875 ng 

ee Wafſerkloſet zum 1. April 1891 zu b e 100 perſchicben Steppdecken, Bezügen, Laken, Matratzen nach 12 U eh = gu ＋ 

vermiethen. Näheres Lirchvlas 3, 1 Tr. links 1 — . enen und Str backen zu auffallend bill. Prei rid. urintine he re 5 utigari. * 

— Padrinfer, 7 eine I. Wohnung Tofork zu beziehen. 15 a tern 0 lar b Wale n 8 n zu auffallen 2 reiſen. guialdirection: Stantsoberaufsieht. tel 
ſtets komplet am Lager. J. Ephraim Wie. ° Anhaltstirasse 14 Uhlandstrasse B. 


Pelzerſtr. 10 eine kl. freundl. Vorderwohn. zum 1. 
Februar zu verm. Zu bei. von 10—12 


Pölitzerſtraße 98 
eine Parterrewohn., 3 Zim. u. Badeſtube, 
iſt z. 1. April z. verm. Näh im Laden. 
1 Stuben, Cabinet . Zubehör part. 5 1. April 


ww * r * * — — 
Wichtig für jeden Hausbeſitzer! 

N Die Haftbarkeit der Hausbeſitzer für die pekuniären Nachtheile, welche dadurch eutſtehen 
können, daß vorübergehende oder im Hauſe verkehrende Perſonen von einem körperlichen Unfall be⸗ 
t offen oder daß durch die Schuld der Hausbeſitzer werthvolle Gegenſtände zerſtört oder beſchädigt 
werden, erfordert in neuerer Zeit weit höhere Beachtung als früher, weil ſich die Fälle täglich 
mehren, in welchen Hausbeſitzer durch richterliche Eutſcheidung zur Zahlung bedeutender Entſchädigungs⸗ 
ſummen an Beſchädigte verurtheilt werden. Einen Schutz gegen dieſe Gefahren bietet die 


Regulator .! BB. 
22 1 Alle Sorten Gläſe 3 23 
für 15 Mark 6 Are Malter Anſanke, 
(ſiehe nebenſtehende Zeich we Uhr- u. Chronometermacher, 
nun Königsthorpaſſage 1. 
Große Auswahl. 


in ſauber polirkem Gehäuſe, 
mit maſſivem, 14 Tage 
gehenden Werke, drei Jahre 


Gold. Damen⸗Rmt. v. 25 A 


* 3jähr. Garantie. mW | 
I 3. vermiethen Wilhelmſtr. 17, 1 Tr. r. et jahr, Garantie 8 ie 15 
Harantie. 3 Herren⸗Rmt. v. 40 Ab * ja . 4 
m | Wecker uhren ei, Sul. u 37 Saftpflicht-Verfiherung 
tuben in Nickel⸗Gehäuſe, mit Ankergang, abgezogen und gut el⸗Schlüſſel-Eyl ⸗Uhr. v. LAN. des 
7 e Pa Regul WI d, 2 : 1 
reguict, ee enn. , miller Sante , e Allg. Dentſchen Verſicherungs-Vereins in Stuttgart. 


5 Dieſe Verſichern ng wird von den Vorſtänden der Hausbeſitzer⸗Vereine angelegentlichſt em⸗ 
pſohlen; ſie iſt mit kaum nennenswerthen Koſten verbunden, indem die Jahres⸗Prämje für Körper⸗ 
verletzung pro 1000 % des Miethserträgniſſes nur 1—2 / beträgt. 
en Am 1. Januar 1890 beſtanden in ſämmtlichen Abtheilungen des Vereins 60,096 Ver⸗ 

rungen. 
\ Projpefte und Verſicherungsbedingungen werden ſowohl von der Direktion als ſämmtlichen 
Vertretern des Vereins ſtets gerne gratis abgegeben. —* 
. Zur Gewinnung von Mitgliedern werden in allen Städten weitere Agenturen errichtet 
und wollen ſich Bewerber dieſerhalb gefl. an die Keneraldireetion wenden. *. 
8 
1,50 p. Liter. 


Die Sub⸗Direktion Stettin: Walter Christ, Eliſabethſtr. 63/6 4. @ 
mnterhelte ich bier beſtändig ein reichhaltiges Lager wärts gegen Nachnahme oder Einſendung des Betrages f ö EIER - 2 ä 2 


aller Sorten \ N i SON e m — 
in Gulden oder Reichsmark. Fäſſer werden zum Soften- | 2 e r TIER 
A Militär⸗Vorbildungs⸗Anſtalt Potsdam. 


— ——— Sn 5 9 \ 
7 £ Bro 785 Preiſen: kleine Sorte 4 %8, mittlere Sorte 5 Ab, BEE ROTE ae REN, Any 
gem 23, 4 Tr. ei mg Zimmer zu verm. beſte Sorte 6 -7,50 4, fein ausgeſtattete bis 36 4% 4  NMenaratur: Werkitatt. _ f 

k 


258 
1 n Wohn he W. N Te? . “ 
San Def. nu Bohn. mit 52 Man | rähtes Lager von Mdrfetten Echt ungariihe Gebirgsweine! 
2 einzelne Leute zu verm. Grabow, Offirahe 2 3 f. 5 cee W in allen nur] Alter weißer Tiſchwein p. Ltr. Fl. a A 93 


N 27 abe der Laugen⸗Brücke, 4 Tr. r. * A « f. 2 a 5 A, 0,32 = „ 0,60 
Bollwerk 35, 1 fol wöll. Jin, of. Sus. „ ön. 9 n 35 Pfg. N PR lea no, „0,60 
6 eparatur⸗Wer ſtatt für Uhren und 8 (für Sana) m 0.85 „ 0.65 
Muſikwerke aller Art. Tokayergluſter Ausbru 1 110 

„10 = „1, | 


(Medizinalwein ſüß) _ m 


1 HER: FP ven ſüß) „ „07 = 
Verkäufe. Von meiner Loitzer Glashütte ane, von mi he dan 16 air au 


3 


. RR HUN A" SR. > 

m Weir, Bier: u. Seltersflaſchen, | vreiie berechnet u. Franco zurückgenommen. Gaſtwirthen 
5 Fargmagazin Roſengarten 13, letztere beide Sorten auch mit ea 25 3 Wiederverkäufern dei Wein⸗Abnahme für minde⸗ ö 
f Staatlich konzeſſionirt. Vorbereitung zum Fähnrichs⸗, Pri = U. Freiwilli en-. 
Penſionat. Eintritt jederzeit, Proſpefte burt die Belge, gs An ie igen Aba u 


nd alle Sorten Särge und Leichenanzi . 
eise : nanzüge zum billigsten | offertre davon billigſt. e | 
| 2 5 bete af Joh Fr Esch 5 h t 8 1 Ww., Weingärten u. Kellereien, 
eee eee Mae E „ . richt, Preßburg (Ungarn). Oberlehrer Dieckmann, Dr. phil, Seemann, 


1 a. Aal 2 


wird dem Abonnenten dieser Zeitung 


wohl durch die Mittheilung bereitet, daß ſie vom 1. Januar 1891 ab ein herrlich ausgeſtattetes, aufs Reichſte illuſtrirtes Witzblatt, das 
„Lustige Echo“, zum Preiſe von 


45 Pig. pro Quartal 


geliefert erhalten. Das „Luſtige Echo“ enkhält wöchentlich 12 Seiten Text mit 15—20 Zluftrationen, längere Humoresken und köſtliche 
Scherze; kurz, es iſt ganz danach augethan, jedem Abonnenten dieſer Zeitung, wie auch ſeiner ganzen Familie, eine Reihe vergnügter 
Stunden zu bereiten, und dies Alles für 45 Pfennig im Vierteljahr !! (13 Nummern.) Wir bitten denn auch jeden Abonnenten 
dieſer Zeitung, die kleine Mühe nicht zu ſcheuen und mittelſt Poſtkarte von der unterzeichneten Expedition eine Probenummer zu ver⸗ 
langen, die wir gratis und franco liefern; die Empfänger werden gewiß von der Schönheit und Reichhaltigkeit des Blattes entzückt 
ſein. Die letzte Nummer enthält z. B. 27 reizend ausgeführte Illuſtrationen, eine Menge guter Scherze und eine ſehr originelle Humoresle: 
„Die Königin der Luft“. Abonnements werden bei allen Poſtanſtalten unter Nr. 3827 der Zeitungsliſte gegen Entrichtung 
von 45 Pfennig pro Quartal (13 Nummern) angenommen, doch bitten wir die Beſtellung umgehend zu veranlafien, da die 
Nummern ſpäter vergriffen ſein dürften. Einzel- Nummer 10 Pfennig frei ins Haus durch Carl Rontemps, Berlin SO.. 
Andreasſtraße 78a. Hochachtungsvoll Expedition des 


„Lustigen Ech“ 


Berlin SW., Beuthſtr Sa. 


zn 


rr 


Anſtändigen Vertretern! wird der General⸗ 
Vertrieb für einzelne Städte übertragen. 


. 


1 1 2 A n 2 2 
u . . . ap Lan EN ei AA 7-58 
15 22 jähriger Erfolg N Für Bücherfreunde! 
1 . er R Intereſſante Werke und Schriften 
i 32 Auszei Gut hohlgefchliffene Rafirmeller = 5 
; „ Zahlreiche gleich 15 an in la 1 Zu den allerbilligſten Preiſen!! 
J ßer Auswahl, Zuſchneideſcheeren in jeder Größe u As 
j 12 Ehrendiplome zeugnisse e iin Stil ue fee eig; eier] games dee ve we Ans 16 
1 u : „ tr Bir nn: "Ban Pech. Sazen Bub 
9 14 9 j 4 113 : Leben und Wirken bon Brachvogel, mit Portr. 
5 14 goldene Medaillen. Autoritäten. 2 Vogelliebhabern > diesne 9 un ee a all N 
5 5 u. Sandes- kunde, 256 Seiten mit - 
HE Vollständiges Nahrung smittel für kleine Kinder. zur Nachricht, daß ich bei Herrn lafeln in 2 und Farbenbruck, größtes Ottab⸗ Forma, 


Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Ent wöhnen, leicht und vollständig verdaulich 

deshalb auch ERWACHSENEN bei NMAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 

empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 

schrift des Erfinders Henri Nestle, Vevey (Schweiz). Verkauf in allen Apstheken und 
ror"n-lardilungen. 

Das Haus Nestle hat an der Pariser Weltausstellung 1889 die 
höchsten Auszeichnungen, <inca EROSSEN PREIS 
GOLDENE MEDAILLE erna 

Haupt- Niederlage für Nerddeutschland EM 
In Werder, Berlin S., für 


alle 3 Bücher zuſammen nur 9 % — Brodhans 
größtes Konverſations-Lexikon. 11. vorvorletzte Aufl, 
vollſt von A—3, in 15 großen ſtarken Bänden geb. 
ſtatt 120 . antigu. für nur 30 , (franfo in vier 
Poſtpocketen 32 4), Pierer's Konverſations⸗Lexiton, 
2. Aufl. vollſtändig in 34 Bänden, gebunden, Laden⸗ 
preis 120. %, autiquariſch für 20 44 50 (franko in 5 Poſt⸗ 
packeten 23 A). Meyers Konverſations⸗Lexikon, 


* 7 2 \ 2 
A, Lippert Nachfolger in Stettin 
eine Niederlage meiner preisgekrönten Vogelfutter, 
„Singfutter” für Kanarfenvögel, Waldvögel ꝛc. und 
präparirtes Futter für Nachtigallen, Lerchen, Staare, 
Droſſeln 2c. errichtete. 
Verkauf zu Originalpreiſen. ER 
Gustav Voss, Hoflieferant, 

Köln a. Rh. 

„Meine reich illuſtrirte Preisliſte über Vögel, Tau⸗ 
ben, Käfige verſende franko gegen 50 „ Marken. 


lugo Peschlou, 
65, Breiter. 65, 


empfiehlt fein großes Lager 
aller Arten von Ihren 
und UÜUhrketten zu unge⸗ 
wöhnlich billigen Preiſen. 


Beamten u. Militärs gewähre 
ich bei größeren Geldbeträgen 
Ratenzahlungen. 


Haarfärbe⸗ 
mittel, 


a Fl. , 2,50, halbe Fl. 1.25, 
färbt ſofort echt in Blond, Braun u. 
Schwarz, übertrifft alles bis jetzt 
Dageweſene. 


Euthaarungsmittel, 


Fl. 4, 2,50, zur Entfernung der Haare, wo man ſolche 
nicht gern wünſcht, im Zeitraum von 15 Min. ohne 
jeden Schmerz und Nachtheil der Haut. 

Lilioneſe gegen Sommerſproſſen undalle Unreinheiten 
der Haut, & Fl. A 3, halbe Fl. % 1,50 


„00. 


— 


a 
Hamburg, Behnenstr. 19. 


Nestle’s Kindermehl empfiehlt Theodor Pee, Breiteitr. 60 u. Grabs 4. O., 8 


in 16 großen ſtarken Bänden gebunden, ſtatt 160 / 
antiquariſch für 45 % (franko in 5 Poſtpacketen für 
47½ % — 1 Sgakeſpeare's ſäamtliche Werte 
die tlluſtrirte u deulſche Ausgabe, 4 Oktopbände, 
nit ca. . 300 Alluſtrat onen, elegant gebunden, 
2) Triſtan Schandi's Leben und Meinungen, be 

hmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Die Schweiz, 
Ober⸗Italien ꝛc. von Berlepſch, mit 45 Anſichten, Kar⸗ 
ten 2c., elegant gebunden, alle 3 Werke zuſammen 
nur 9 Ab - 
Er in groß Wer. 1 * n 
eide zuſammen M. 50. — 1) Dr. . 
3 RE. und Reich der Luft mit Illu⸗ 


H. NESTLES NID M e 


angeſtr. 1 


Große Verſiner Schneider Mfabemie 


it“ unter Leitung des alten Lehrperſonals des verſtorbenen Direktor Kuhn befindet ſich nach wie vor 
1 


Berlin ., Nothes Schloß Nr. 1. 


Das Publikum wird im eigenſten Intereſſe vor Täuſchung durch andere Annoncen gewarnt. Keine andere 
Anſtalt iſt wie die unſrige in der Lage, vollkommenſte Ausbildung in allen Zweigen der Schneiderei zu 
garantiren. Ausgebildeten wird vollſtändig koſtenfrei Stellung nachgewieſen. Wroipefte gratis, 


Die Direftion. mit 96 Abbildungen, groß Oktav, beide Werke zur: 
mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von 
Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — Schl 
machers berühmte Predigten, 4 große Oktavbände, 
ftatt 18 , nur 6 , — Geſchichte der 
Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in at. Okt., mit den 
Kunſtblättern nur 4% 50. — 1) Heines ſämmtl Werke, 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) 


En 


mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle 
3 Werke zuf. nur 9% — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt. Beſchreibung größt. Quer 
Quart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb, ſtatt 14 % 


ER Backen und Koel 
Ber köstlichste Wohlgeschmack! 


SR 2 A ya 
Jeiner und ausgiebiger als Vanille = Schoten, dabei gänzlich frei von den nervenerregenden Be tandtheilen 
derſelben. In Speiſen und Getränken ſofort löslich, 5 15 


Thee, Kaffee, Milch, Cacao, Punſch 2c. den feinſten 
Päckchen mit Schutzmarke a 25 Pf., 5 Päckchen 1 Mk. ſowie 


Neu! , Dr. Haarmann - Nen! 
7 Vanillirter Beſtreu⸗Zucker 


verleiht es ſelbſt den einfachſten Gerichten, ſowie 
Wohlgeſchmack. Kochrezepte gratis. In Original- Bi A en 0 

uſen 2c., groß Format, fta . — 
1) Land⸗ und Hause rthſchaft gon Dr. Hamm. 
mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, ) Der 
Zimmergarten, vollſtändige Anleitung mit! ehr vielen 


Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. che 


lluſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide zuſ nur 3 4450, — 

in Doſen & 50 Pf Barterzeugungspomade 1) Aus deutschland proßerStaiferzeit. Band Fu I., Laden⸗ 

w Ju Stettin zu haben bei: a Doſe A 3, halbe Doſe 44 1,50. preis 6 % 2) Makurgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller 
di Max schütze, W. Wagner, Allein echt zu haben beim Erfinder W. Mirammm| Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Duer-Ouart, Beides 
fu Th. Pee, Erich Richter, in Köln. zuſ. nur 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, 
1 Jul. Wartenberg, Wiih. Moritz, Sämmtlihe Fabrikate find mit meiner Schutzmarken + Bänden, in gr Einbänden. 2 Heinrich Heine 
‘ Gebr. Ditimer, Hartwig & Vogel Filiale. verſehen. u, die Frauen mit Portraits, beide Werke zuſ. 6M. — 
— Hermann Labes, Die alleinige Niederlage befindet ih in Stettin be⸗ 1001 Nacht. bie große Pracht⸗Ausgabe mit 200 
General⸗Depot Max Elb in Dresden. germ Theodor Pee, vormals Adolf Crontz,] Bildern, Quartformat im ſchönſten Prachteinband mit 


Breiteſtraße 60. 


Wilitär-Bilder 


Vergoldung nur 8 %! — Paul de Kock's humorſſtiſche 
Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile allen 
Format, mit Bildern, nur 9 % — 1) Die Schönheit 
der Frau mit Illustrationen, 2) Der Menſch und ſein 


8 2 für Jufanterie und Kavallerie ohne Köpfe, prachvoll,] Geſchlecht. Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 3 % 
1 N Y j Probebild auf Wunſch, empfiehlt billigſt Ch‘, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit Illustr. geb., 

P N 2 f ! L. Keseberg, Hofgeismar. grob Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 

u 8 U ö 1 * f 5 g evolntions. Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende ge⸗ 

ie | 4 N 9 ſchichtliche Darftellung von Bernſtein, 260 Seiten größtes 

1: / (Cingeſandt.) Nur dem Ringelhardt⸗ ] Oktav nur 2 % — Mer Tumas, Graf v. Monte 

u 


= ſtr — Glöckner'ſchen Wund und Heilpflaſter“) ver⸗ 
Papen aße 3. dankt meine Frau ihre Geſundheit, denn 8 Jahre 


litt fie an bösartigen Flechten an den Füßen, 


Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Ueber die Ehe, hoch⸗ 
intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) oiren eines 


Telephon au. 


1 e in Ei ibergi ie gänzli Advokaten. Beide Werke in groß Oktav zuſammen 

Was 133 9 d 55 1 ä 61 j 3 © welche in Eiterungen übergingen und fie gänzlich 5 tab 31 

2 zu N Manga 16 HN arbeitsuntüchtig machten. Alle Verſuche, ihre Geſund⸗ 4 % — 1) Borccacio, Decameron, die ſchöne Aus⸗ 
6 IC 2 L ER E L 2 L N AEC GI 4 "Re beit wieder zu erlangen, blieben ohne Erfolg, durch gabe in gr. Oktav, 2) Der Hochſtapler ae in 
0 * > erg Bol 1 ® d. 8 . an N eg 5 ir man . 

* 8 Pflaſters hat fie dieſe jedoch wiedererhalten; 3, 2) Muyſterien, Aufzeichnungen eines ehe⸗ 
1 Gravir- und 1 rägeanstalt 4 10 kann man mit wenig Koſten feine lang ent⸗ ] maligen Nihiliſten, 2 Bände Oktay, nur 3 % 
2.3 9 behrte Geſundheit wieder herſtellen, wenn man 0 . (Hochintereſſant.) — Adrian Balbi's 
3 N » |‘ das richtige Mittel trifft und dies war nur allein III Algeneire ausführliche  Erdbejchreibung, das 
. au SC u 5 Stem el — Fabrik rn q dasgiingelhardt⸗Glöckner'ſche Pflaiter. Gleich⸗ mößte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 
8 „ 3 A zeitig beſtätige ich, daß ein hochbeſahrter Mann, IJ Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20 Abk nur 5 4. — 
9 / dem ich daſſelbe empfahl, von feinen 2Ojährigen | Grazien-Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 
15 1 g Der Fab hn in kurzer Zeit geheilt en in En ger W 5 Sn — 3 

FB h 2 . 5 g . 8 bri i Dankbarkeit niffe, Erfahrungen eines Roués, er Frauen⸗ 
Preisliſten 5 10 0 für ähnliche Fälle zur terlagen Kenne ſpiegel gr. Okt. beides zuſ. 3 M. — Ueber Land und 
79 P U [4 Katalo gen, Konnoiſſe menten, A Theodor Koch aus Fr Meer pr. vollſtändiger Band in größtem Format 3 % 


bei Apolda in Thüringen. Gartenlaube 
Quart. 2 % 
tionen, pr. vollſtändiger Band in 
doten⸗Lexikon, beides Ka 3.4 50. — Marie 


art 
Sophie Schwartz beliebte Romane, 18 Bände, Klaffiker⸗ 


ungen Geſchäftskarten, Cireularen, 
| Statute N, Brief köpfen 7 *) Mit Schutzmarke: NN auf den Schachteln 
Gratulations- Bifit, Speiſen⸗Ju. Tanzkarten, 


g zu beziehen a 25 und 50 % (mit Gebrauchsanwei⸗ 
ſung) in allen Apotheken in Stettin. Ferner 


aus den Apotheken der Herren A. Schuster in ] reich vergoldeten Einbänden ge 


3 > Grabow; Dr. Meyer, Schwanapotbeke in Züll⸗ J Bulgarien, Schild. v. Land u. Leuten, illuſtr. 3) Eine Ge⸗ 
1 — Kaut ch uk⸗ Stem el . m dot; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; ] dichtſammlung elegant gebunden mit Gelbett 4) Die 
Er 4 L. Mulert in Kolberg: E. Schmidt in Kolberger⸗ Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 
. 22 a 8 münde; F. Witte in Neumark ꝛc. niſſe ꝛc. hochintereſſant von Dr. Bernstein. — 
5 für Behörden und Private e eee Alle w Vier Werke zuſ. nur 9 M. — 1) Körner! 


ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker's Ge⸗ 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 


3 iu ieder beliebigen Ausführung. Is 
. N. N NET N 8 W 8 . N 5 1) . 


NB. Bitte genau auf obige schutzmarke zu achten. 


2. vorvorletzte Aufl., vollſtändig von A—3 mit Bild. 4 


1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles 


echt, Salon ca. 
1 955 eier- 1 % 50. 


talieniſche Dicht 
und Künſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E T. De Hoff. 15 


für nur 4 % 50. — Waſhington Irving 's ausgew. Octav in Prachtmappe mit 


2 t (als Fledermaus, 
pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß vourris ze für Piano. 0) 30 
50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗] pourris für Piano in 5, Albums. €) 


Format nur 4.46 50. — 1) Schiller 's fämmtl. Werke, Du t, für den billigen Preis von AP % 
die vollſtändige al den neger in 12 Bänden, inn 
unden, 2) Serbien und | wird 


erpedirt von der Export⸗Buch handlung von 


ebunden, beide Werke zuſammen nur 4% 50. — Betrages 
ller⸗Haſle, Gedanken⸗Schatz aus Schiller's und ſteuerfrei. 


Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Heinrich 
Heine und die Frauen mit Porträts, auf, nur 4 M. 
Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
Ausgabe in 17 Oktavbändeu nur 15 M. — Mathilde, 
oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4% 
50 H. — Bulwer's beliebte Romane, die deutſche abindt · 
Ausgabe. 35 Bändchen für nur 6.44 — Egyyptiſche Ge⸗ 


heimniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Sehei.r= 
u. Sympathiemitteln, 4 % (ſelten). — Geſchichten und 
Enthullungen der ganzen uu Freimanrerel vom lir⸗ 
ſorung bis zur Gegenwart, Sitten. Gebräuche 2c.. groß 
Oktav, ſtatt 12 M. nur 4 M. — Die Welt der 
Bögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunderten 
Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format, 
nur 4 A 50. — Die Geheimniſſe von Berlin. 
Berlins berühmte und berüchtigte Hänſer, in 2 großen 
ſtarken Bänden, nur 4 % 50 . — 1) Schlöſſing. 
Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 58 
Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 3 A — 
1) Vor den Konliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
kameron (ſehr intereſſant), beides zuſammen nur 
M. 50. — Atlas des Bauweſens mit ca. 500 
Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
Atlas mit ca 600 Abbildungen 122 Zt, groß Quer⸗ 
Quart. nur 4 M. 50. — Zoologiſcher Bilder⸗Altas m. 
860 Abbildungen nebſt Text, b. Dr. C. Vogt, 
groß Quer⸗Quart nur 5M — English Naveis. 
a Bände intereſſante engliſche Original ⸗-NMomane⸗ 
ſtatt 18 % nur 4 % 50 H. Der Däniſche 
Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M, (ſehr 
ſelten). 1) Leſſing's ſännmtliche poetiſche und dramatische 
Werke, elegant gebunden, 2) Immermonn's Dramen, 
Oktav Ausgabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philoſophie 
in Oktav⸗Ausg., alle 3 Werke zuſammen 4% 50. — 
Geſchichte Julius Cäſars vom Kaiſer Napoleon III. 


ſtrationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völkerkunde, deutſche Pr-⸗Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ftatt 
21 % für 5 % — 


24 Bände intereſſ. vorzüglicher 


ſammen 4. 50. Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, | Romane ꝛc. bedeutender Schriftſteller, ſtatt Ladenpreis 


70 „ für nur 9 %, 10 Bände do. nur 
4 50. — Das bie und 7te Buch Moſes, 
Geheimniſſe aller Geheimniſſe. das iſt magiſch Geiſter 
kunſt, nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit vielen 
Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang nur 6 M. 
Intereſſante Kurioſität.) — Die Kriege Frank⸗ 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das 
berühmte Werk von Wickede. in 3 Oktavbänden, ſtatt 
Al nur 4 % 50. — Dresdener Gemälde: 
Gallerie. 25 Meiſterwerke, größtes Oktay in Pracht 
Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen. größtes 
Oktav mit hunderten Illuſtrationen für 3 % 50. — 
Raphael⸗Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels Ad 

ergoldung, nur 5 — 


Zugendſchriften-Auggerkauf. 


1) Grimm's Märchenbuch mit den Farbendruc. 
bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) Bunte Wel 
1889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Lieder 
2c., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſammen 
nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, 
Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) 
Aue der Kaiſerzelt, Lebens bilder deutſcher Kaiſer, Band 1 
u 2, Ladenpreis 6 , beide zuſammen nur 3 4 — 
— 1) Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 
genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 
mit kolorirten Bildern, 3) 1001 Nacht, mit kolorirten 
Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur 3 % — 1) 
Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, 
256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern. 2) Das 
Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des 
Himmels ꝛc. mit kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nur 


. — 


Muſik im Haufe! 
435 Piecen für Piano 
zufammen für nur 10 Mark!! 

100 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 
100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 
Piano nebſt Text. 
41 berühmte Kompoſitionen von Schumann 
14 brillante Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, 
Weber ıc. 
48 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendel- 
john, Tſchaikowsky ꝛc. ꝛc. 

18 Lieblingsſtücke von Mozart Beethoven, Weber 
u. A., ſowie aus Opern c. A 
Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Oug 
Ausgaben, in 6 hüdſch ausgeſtatteten Albums mit guten 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 


Ferner liefere a) 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 
Boccaccio 26. ꝛc. in Auszügen, Pot⸗ 
große Opern, Pot⸗ 
00 6 


— 


Quart, 2) Anek⸗ liebte Tänze von Johann Strauß für Plano. 


Dieſe Collektion (a. b. c.) in 7 Album groß 


. 7 * A 
Geichäftöpringip ſeit 33 Jahren: Jeder Auftrag 
totort in guten fehlerfreien Exemplaren prompt 


J. D. Polack in Hamburg. 


Im eigenen Haufe: Gänſemarkt 30—81. 


Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 
Bücher und Muſikalien ſind überall zoll⸗ 


— — niiin n — 


4 


